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Sa u. So 12:00 – 21:00 Uhr, im Sommer tägl. 12:00 – 21:30 Uhr
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Sie finden uns in 
Hohwacht, Hohenfelde,  
Stakendorf, Schönberg,  
Schönberg-Kalifornien,  
Heidkate und Laboe
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Liebe Leserinnen und Leser,

Knut Lindau 
1. Vorsitzender FuFV

Peter A. Kokocinski 
Bürgermeister

Hier finden Sie auch diese Broschüre als blätterbares PDF.

www.gewerbe-schoenberg.de

www.schoenberg.de 
www.facebook.com/GuFVSchoenberg 

die Tage werden wieder kürzer und die Uhr ist auch schon umgestellt. Langsam wird es Zeit sich die 
warmen Sachen herauszusuchen und es sich bei Kerzenlicht, an dunklen Abenden gemütlich zu machen. 
Der Geist der Weihnacht liegt bereits in der Luft und die ersten Geschenkideen für die Lieben werden 
gefasst.

Wir vom Gewerbe- und Fremdenverkehrsverein und der Gemeinde Schönberg möchten die schönste 
Zeit des Jahres mit Ihnen teilen und haben für Sie eine Vielzahl von Aktionen vorbereitet, um das weih-
nachtliche Schönberg zu präsentieren. 

Mit unserem Magazin „Schönberg im Winter“ möchten wir Ihnen die weihnachtlichen Aktionen 
und Angebote der örtlichen Betriebe näherbringen. Ein buntes Allerlei aus Besinnlichem und Heiterem 
erwartet Sie. Feiern Sie mit uns das traditionelle Anleuchten und lassen Sie sich in einem unserer 30 
Fachgeschäfte mit dem Schönberger Weihnachtstaler belohnen. Attraktive Gewinne warten auf Sie.

Wir möchten diese besinnliche Zeit mit Ihnen zusammen genießen und würden uns freuen, Sie bei 
unseren Veranstaltungen begrüßen zu dürfen. Ihnen und Ihren Familien wünschen wir besinnliche und 
fröhliche Festtage. Tanken Sie zum Jahresausklang Kraft für neue Taten.
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„Schönberg im Winter“ –  
			 
Bei den gekennzeichneten Teilnehmern bekommen Sie bei 
Ihrem Einkauf Weihnachtslose geschenkt. Auch die jeweiligen 
Anzeigen im Heft sind mit einem kleinen Los versehen.

Hotel Restaurant „Haus Felsenburg“ 

Hotel Restaurant „Seestern“ 

Edeka Alpen 

Elektro Steffen 

Uhren Schmuck Schumacher 

Hans Heinrich Mundt –  
Heizöl/Weihnachtsbaumverkauf 

Hotel Restaurant „Am Rathaus“ 

Förde Sparkasse 

Hotel Restaurant „Witt’s Gasthof“

Allianz – Sven Nielsen 

Autohaus in Schönberg, Uwe Timm

Lindau – Das Haus der Mode 

AST – Auto Service Team Schönberg 

Beach & Bowl Höhndorf 

Getränke Höhndorf 

Der Küstenbulle 

Gärtnerei und Floristik Lenkersdorf 

Ostsee-Foto Eybe 

Restaurant Café „Ruser’s Hotel“ 

Uhren & Schmuck Prochazka 

Immobilien Günter Schollmeyer

Fernseh-Karper 

Elektro Lehmann 
ARAL-Tankstelle Ulf Kopplin 

Bäckerei Glüsing 

Siebenstern – Heilkräftiges für Seele, 
Geist und Körper

Kinder- u. Elterncoaching  
Michaela Karper 

Sarrahs Bestattungen

Schmidt’s Party-Service 

Optik Lukas

VR Bank Ostholstein Nord - Plön eG 

Studio 16 – Mode und Kosmetik

Zimmerei & Baugeschäft Vetter 

Wildblume

Gemeinde Schönberg 

Ostseeklinik Schönberg-Holm

Hof Steffen Muxall

AZ Bau

Gilde-Versicherungen

Autohaus Doose Lütjenburg

Omnibusbetrieb Ruser

Strompool Probstei

Probsteier Herold

MotorPoint

Bensien & Hartz 

Landtechnik Stum

Markant 

Schauland Stickerei & Textilien 

deco(t)räume 

Restaurant „Deichkiste“

Optik Heisel

Taxi Peter

Anna’s Café

Restaurant „Poseidon“

Grüner Speicher 

SportSisters

Restaurant „Filou“

Ab Freitag, 15. Dezember 2017!

	 „Wir sind dabei“
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Die Schönberger Gewerbetreibenden 
sind auf das Weihnachtsgeschäft bestens 
vorbereitet. „Der Schwerpunkt unserer 
Aktivitäten in der Vorweihnachtszeit bleibt 
die Aktion Weihnachtstaler“, betont der 
Gewerbevereinsvorsitzende Knut Lindau 
die Bedeutung der Schönberger Weih-
nachtslotterie. Unter dem Motto „Ein-
kaufen und Gewinnen im Advent“ macht 
sie bereits zum 20. Mal das Einkaufen 
in Schönberg in der Adventszeit so richtig 
spannend.

Mit dem „Weihnachtstaler“ wollen sich 
die Schönberger Geschäftsleute in be-
sonderer Weise bei ihren Kunden für ihre 
Treue bedanken. In rund 30 Geschäften 
gibt es beim Einkauf ein Los mit gleich 
zwei Gewinnchancen: Zum einen nimmt 
es an der Endauslosung um den Gewinn 
eines Gutscheinbetrages teil. Zum ande-
ren kann jeder Kunde am Sonnabend, 16. 
Dezember, mit dem perforierten Abschnitt, 
quasi dem Sonderlos, direkt vor Ort an 
einer Verlosung teilnehmen. Zu gewinnen 
gibt es dabei insgesamt rund 50 hoch-
wertige Sachpreise, gestiftet von teilneh-
menden Betrieben, und drei Einkaufs-
gutscheine im Wert von 100 Euro, zur 
Verfügung gestellt durch den Gewerbever-
ein. Diese Preise werden ausschließlich vor 

Ort, direkt nach der Ziehung, spätestens 
bis 18 Uhr, ausgegeben. 

Gemeinsam mit der Sonderverlosung 
erfolgt am Sonnabend, 16. Dezember, 
auch bereits die Hauptziehung der 
Gewinnzahlen. „Diese im vergangenen 
Jahr erstmals vorgenommene Änderung 
hat sich bewährt. So haben die Gewin-
ner Gelegenheit, ihre Gutscheine noch 
während der Vorweihnachtszeit einzulö-
sen“, erklärt der Gewerbevereinsvorsit-

zende Knut Lindau. Für die musikalische 
Begleitung sorgt an diesem Tag ab 15 
Uhr die Gruppe „Joyce“. Insgesamt sind 
50.000 Weihnachtslose im Umlauf mit 
einer Gewinnsumme von insgesamt 6.600 
Euro. Es werden 153 Gewinne wie folgt 
ausgelost: 50 Gutscheine über 20 Euro, 
100 Gutscheine über 50 Euro, jeweils ein 
Gutschein über 100, 200 und 300 Euro.  

Zum 20. Mal startet die große Weihnachtstaler-Aktion des Gewerbevereins

Einkaufen und gewinnen in Schönberg
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Ich hole dir 
    die Sterne 
        vom Himmel!

Stellen Sie sich eine wolkenlose Nacht über den Dächern von Laboe vor. DUR Schmuck hat den glitzernden 
Nachthimmel über Ihrem Lieblingsort eingefangen: Die Kristalle und funkelnden Steine im Lavasand glitzern wie 
die Sterne und lassen Träume wahr werden. So tragen Sie immer ein Stück Laboe ganz nah bei sich.

N A C H T R I N G  L A B O E

Ich hole dir
die Sterne

vom Himmel!

N A C H T R I N G  L A B O EN A C H T R I N G  L A B O E

ERHÄLTLICH BEI:ERHÄLTLICH BEI:

Fußgängerzone Laboe - Sky Markt Center Schönberg

Schmuckkette
89,90 €

Anhänger
119,00 €

Ring
98,90 €

OhrsteckerOhrstecker
59,90 €59,90 €59,90 €

OhrhängerOhrhänger
98,90 €

Öffnungszeiten:
Mo. - Sa.: 9:00 - 18:00 Uhr

10. & 17. Dezember: 12:00 - 17:00 Uhr

Anzeige-Laboe-DinA4-Innenseite.indd   1 03.11.2017   12:14:54

http://http://www.uhren-schoenberg.de/
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Dienstag, 21. November 
19.30 Uhr – märchenhafte Lesung mit 
Klaus Michelsen, Café „Klönschnack“, 
Ostseeklinik Schönberg-Holm, An den 
Salzwiesen 1

Donnerstag, 23. November 
19 Uhr – Marianne Sägebrecht: Gedichte 
und Lieder über das Leben, die Liebe und 
den Tod, im Hotel „Am Rathaus“, Knüll 2

Sonntag, 26. November 
14-17 Uhr – Finissage der Ausstellung 
Kindheit in der Nachkriegszeit – Fotogra-
fien – im Probstei Museum, Ostseestraße 
8-10 

Montag, 27. November  
15 bis 18 Uhr – Aktion Lichterglanz: Die 
Weihnachtsbeleuchtung in Schönberg 
wird angeschaltet, musikalisch begleitet 
von der Gruppe „Allrounders“ in der 
Schönberger Fußgängerzone

Mittwoch, 29. November 
19 Uhr – Musiklesung mit Sandra Lüpkes: 
„Oh du Tödliche“ – im Restaurant „Fi-
lou“, Schönberger Strand, Promenade 18

Donnerstag, 30. November 
19.30 Uhr – Konzert des Duos „Sing 
your soul“, Café „Klönschnack“, Ostsee-
klinik Schönberg-Holm, An den Salzwie-
sen 1

Samstag, 2. Dezember 
„Schönberger Weihnachtsbummel“ – 
Advents-Shopping-Samstag, Geschäfte 
haben bis 18 Uhr geöffnet

Samstag, 2. Dezember  
10.30-13 Uhr – Museumswerkstatt: 
Kinder-Advent – basteln und backen 
für das Weihnachtsfest – im Probstei 
Museum, Ostseestraße 8-10 (Anmeldung 
erforderlich, Tel. 04344-3174)

Samstag, 2. Dezember 
ab 22 Uhr – Nikolaus-Party im Cap 
Holm, Ostsee-Ferienpark Holm, Oster-
wisch 2

Sonntag, 3. Dezember 
17 Uhr – Der Probsteier Landfrauenchor 
lädt ein zum gemeinsamen Konzert mit 
der Eintracht Schönberg, der Stakendor-
fer Liedertafel, dem Schulkinderchor und 
der Akkordeongruppe im Hotel „Am 
Rathaus“, Knüll 2

Dienstag, 5. Dezember 
19.30 Uhr – „Wiehnachten steit vör de 
Döör“ – eine weihnachtlich-musikalische 
Lesung mit Rainer Schwarz und Karl-
Heinz Langer, Café „Klönschnack“, 
Ostseeklinik Schönberg-Holm, An den 
Salzwiesen 1

Samstag und Sonntag,  
9. und 10. Dezember 
Schönberger Weihnachtsmarkt mit bun-
tem Rahmenprogramm auf dem Markt-
platz vor der evangelischen Kirche: 
Samstag von 14-21 Uhr;  
langer verkaufsoffener Samstag  
Sonntag von 11-18 Uhr;  
verkaufsoffener Sonntag von 12-17 Uhr

Sonntag, 10. Dezember 
11-16 Uhr – Experimentelles Malen für 
Anfänger und Fortgeschrittene, Gale-
rie sengpiehl | zepfel, Kapellenweg 37, 
Schönberg-Holm

Sonntag, 10. Dezember 
17.30-17.50 Uhr – Weihnachtslieder 
Turmblasen mit dem Posaunenchor 
Schönberg, Kirchturm der ev.-luth Kirche

Sonntag, 10. Dezember 
18 Uhr – Weihnachtsoratorium (J. S. 
Bach) mit der Kantorei in der ev.-luth. 
Kirche Schönberg

Mittwoch, 13. Dezember 
11-16 Uhr – Experimentelles Malen für 
Anfänger und Fortgeschrittene, Gale-
rie sengpiehl | zepfel, Kapellenweg 37, 
Schönberg-Holm

Donnerstag, 14. Dezember 
19.30 Uhr – Weihnachtskonzert mit dem 
Probsteier Landfrauenchor, Café „Klön-
schnack“, Ostseeklinik Schönberg-Holm, 
An den Salzwiesen 1

Freitag, 15. Dezember 
15 Uhr – Der Probsteier Landfrauenchor 
lädt ein zum „Offenen Singen“ ins „Sprüt-
tenhuus“, Bahnhofstraße 2a

Freitag, 15. Dezember 
20 Uhr – Weihnachtliches Konzert mit 
den Maxim Kowalew Don Kosaken im 
Hotel „Am Rathaus“, Knüll 2

Termine
Fo

to
s: 

G
em

ei
nd

e 
Sc

hö
nb

er
g 

 –
 A

lle
 A

ng
ab

en
 o

hn
e 

G
ew

äh
r

Kriminelle 
Weihnachts-
geschichten 

mit verboten 
guter Musik 

garantiert die 
Lesung „O 

du Tödliche“ 
mit Sandra 
Lüpkes am 

Mittwoch, 29. 
November, 
19 Uhr, im 

Restaurant 
„Filou“ am 

Schönberger 
Strand. 

Samstag, 16. Dezember 
15-19 Uhr – Große Weihnachtstaler 
Endauslosung und Sonderverlosungen 
mit buntem Rahmenprogramm in der 
Fußgängerzone, langer verkaufsoffener 
Samstag 

Samstag, 16. Dezember 
16 Uhr – „Der Nussknacker“ – Ballett-
aufführung des Tanzsportclubs Ostseebad 
Schönberg unter der Leitung von Lucy 
Squire in der neuen Schulaula der Ge-
meinschaftsschule Probstei.

Sonntag, 17. Dezember 
16 Uhr – „Der Nussknacker“ – Ballett-
aufführung des Tanzsportclubs Ostseebad 
Schönberg unter der Leitung von Lucy 
Squire in der neuen Schulaula der Ge-
meinschaftsschule Probstei.

Sonntag, 17. Dezember 
17 Uhr – Weihnachtskonzert mit dem 
Schönberger Gospelchor, Kinderchor, 
Posaunenchor und der Kinderband in 
der ev.-luth. Kirche 

Sonntag, 17. Dezember 
11-17 Uhr – „Last-Christmas-Shop-
ping“ – Schönberger Geschäfte laden ein 
zu letzten Weihnachtseinkäufen – Live 
Musik in der Fußgängerzone

Dienstag, 19. Dezember 
19.30 Uhr – Konzert der Uni Big Band, 
Café „Klönschnack“, Ostseeklinik 
Schönberg-Holm, An den Salzwiesen 1

Freitag, 22. Dezember 
18.30-23 Uhr – Krimödie Hamburg prä-
sentiert das Musicaldinner: „Das weiße 
Rössl mit Schuss“ inkl. 3-Gänge-Menü im 
Hotel „Am Rathaus“, Knüll 2

Samstag, 24. Dezember 
ab 22 Uhr – Weihnachts-Party im Cap 
Holm, Ostsee-Ferienpark Holm, Oster-
wisch 2

Donnerstag, 28. Dezember 
14 Uhr – Bernsteinschleifen für Kinder 
(unter 12 Jahren nur mit erwachsener 
Begleitung) 7 Euro p.P. im Tourist-Service 
Schönberger Strand, Käptn’s Gang 1 
(Anmeldung erforderlich unter 04344-
41410)

Die schönsten und trostreichesten 
Gedichte und Sterbelieder von 
Rilke, Heine, Trakl, Eichendorff, 
Bergengruen, Brentano, Bobrows-
ki, Maiwald, Gernhardt und Brust-
mann liest Marianne Sägebrecht 
– vertont und gesungen von Josef 
Brustmann – am Donnerstag, 23. 
November, 19 Uhr im Hotel „Am 
Rathaus“, Knüll 2.



10

foerde-sparkasse.de

                Wenn‘s um Geld geht

S-Förde
        Sparkasse

Wir wünschen 
Ihnen eine 
besinnliche 
Weihnachtszeit.

Ein herzliches Dankeschön für die 
angenehme und vertrauensvolle                                                                
Zusammenarbeit sowie Glück,       
Erfolg und Gesundheit für das    
neue Jahr.

24217 Schönberg Tel. 04344 - 2131  
www.schollmeyer-immobilien.de

Verkauf 

apparTemenTS 

WochenendhäuSer 

einfamilienhäuSer

Wir lassen Ihren Traum wahr werden!

immobilien Günter Schollmeyer

Träume Verkauf 
apparTemenT 
WochenendhäuSer 
einfamilienhäuSer 
leben  
        immobilien 
Träume Verkauf 
apparTemenT 
WochenendhäuSer 

24217 Schönberg Tel. 04344 - 2131  
www.schollmeyer-immobilien.de

Verkauf 

apparTemenTS 

WochenendhäuSer 

einfamilienhäuSer

Wir lassen Ihren Traum wahr werden!

immobilien Günter Schollmeyer

Träume Verkauf 
apparTemenT 
WochenendhäuSer 
einfamilienhäuSer 
leben  
        immobilien 
Träume Verkauf 
apparTemenT 
WochenendhäuSer 
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Eine gemeinsame Aktion von Gemeinde und Gewerbeverein

20 Jahre Lichterglanz in Schönberg

Programm 
Aktion Lichterglanz

Montag, 27. November 
Schönberger Fußgängerzone 
15 Uhr – Grundschulchor unter  
der Leitung von Martina Wolter 
16.15 Uhr – Live Musik mit der  
Schönberger Band „Allrounders“ 

16.30 Uhr – „Anleuchten“ 
16.45 Uhr – Live Musik mit der  
Schönberger Band „Allrounders“  

bis 19 Uhr – Ausklang

Am Montag, 27. November, ist es so weit. 
Dann wird ganz Schönberg per symboli-
schem Knopfdruck in hellem Glanz erstrah-
len.  Auf einen Schlag wird die gesamte 
Weihnachtsbeleuchtung im Ortskern, am 
Strand und im Gewerbegebiet eingeschaltet. 
Diese schöne Tradition jährt sich nunmehr 
zum 20. Mal und viele Schönberger nehmen 
diesen Zeitpunkt zum Anlass, ihre ganz 
private Weihnachtsdeko einzuschalten. 

Die Gäste können sich auch auf ein 
stimmungsvolles Rahmenprogramm in der 
Fußgängerzone freuen. Martina Wolter und 
der Grundschulchor werden um 15 Uhr die 
Besucher musikalisch auf die beginnende 
Adventszeit einstimmen. Weihnachtliche 
Klänge und Live-Musik der Gruppe „All-
rounders“ erklingen von der Bühne, bevor 
es um 16.30 Uhr spannend und der Knopf 
gedrückt wird. Bewährt hat sich vor allem 
die gute Zusammenarbeit von Gemeinde 
und Gewerbeverein. Die Mitarbeiter des 
Bauhofes sind schon viele Tage vor dem 
Termin dabei, die Lichterketten, Kometen, 
Sterne und andere Leuchtfiguren entlang der 
Straßen und Plätze anzubringen. Jahr für Jahr 
haben Gemeinde und Gewerbeverein die 
Weihnachtsbeleuchtung ausgeweitet, so dass 
auch am Schönberger Strand, in Kalifornien 
und im Gewerbegebiet die Lichter funkeln.               

 Montag   
27. November
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„Peter Pan“ nach dem Kinderbuch von James M. Barrie 
steht in diesem Jahr auf dem Spielplan der anerkannten 
Theatermacher der Gemeinschaftsschule Probstei (GSP) 
in Schönberg. Und schon seit den Sommerferien ist die 
Vorfreude und Aufregung in der Schule spürbar und 
riesengroß. Zum ersten Mal findet das Schönberger Schul-
Weihnachtsmärchen nämlich auf der großen Bühne der 
kürzlich erst feierlich eingeweihten neuen Aula der Schule 
statt. 500 Gästen bietet das neue Schmuckstück der 
Schule Platz. 

„Die Aula mit ihrer großartigen Bühne ist für unser 
Theater ein großer Gewinn, aber auch ein große Heraus-
forderung. Alle Abläufe sind neu, von der Akustik bis zu den 
Aufgängen. Und die Bühne selbst ist so wunderbar groß. 
Tolle Voraussetzungen, die es nun auch beim Theaterstück 

 „Ein schöner Gedanke  
 genügt, um fiegen zu können“
 
GSP-Theaterensemble bringt „Peter Pan“ auf die neue Bühne

 Montag   
4. Dezember

 Donnerstag   
7. Dezember

Die Theatermusiker 
der GSP – hier beim 

Weihnachtsmärchen 
des Vorjahres – haben 
auch für „Peter Pan“ 

alle musikalischen 
Einlagen selbst kompo-

niert und getextet.

Lea, Maya und Leo-
nie (von links) küm-
mern sich bei den 
Requisiten um den 
charakteristischen 
Hut von Peter Pan.

GSP-Kunstpädagogin Jeanny 
Hill hat das Plakat zum GSP-

Weihnachtsmärchen „Peter 
Pan“ gestaltet.
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selbst umzusetzen gilt. Das gehen wir selbstbewusst und zuver-
sichtlich an und freuen uns auf viele, viele Besucher. Wir wollen 
unser Weihnachtsmärchen zu einem Augen- und Ohrenschmaus 
werden lassen und unseren Theaterfreunden die Vorweihnachts-
zeit versüßen“, sagt GSP-Theaterpädagogin Katharina Klein.

„Man braucht nur einen schönen Gedanken, um fliegen zu 
können“, sagt Peter Pan. – „Ein schöner Gedanke? Ein schöner 
Gedanke? Die neue Aula der GSP! Und schon spüre ich, wie 
ich anfange zu schweben …“ Zugegeben es braucht auch ein 
bisschen Zauberpulver von der Fee Tinkerbell, die manchmal 
ganz schön zickig sein kann, damit die drei Geschwister Wendy, 
Michael und John mit Peter Pan ins Nimmerland fliegen, aber 
dann heißt es: „Alle mir nach: dritter Stern rechts und dann 
immer geradeaus.“ Herrlich ist es dort im Nimmerland. Man 
kann den ganzen Tag spielen und herumalbern. Wenn da nicht 
der überaus gefährliche Captain Hook und sein verschlagener 
Bootsmann Smee wären, die Peter Pan nach dem Leben trachten. 
Und dann wird ausgerechnet die zauberhafte Fee Tinkerbell zur 
Verräterin…

Auch in diesem Jahr ist beim GSP-Theaterensemble alles 
selbst gemacht: Kostüme, Masken, Eintrittskarten, Programmflyer, 
Requisiten, Bühnenbilder und die Theatermusik. Und auf die Schau-
spielkunst der Schüler, die auf der Bühne stehen, kann man sich in 
Schönberg ja sowieso immer verlassen. Über viele Monate haben 
sich die verschiedenen Wahlpflichtkurse auf zahlreiche schulin-
terne und die beiden öffentlichen Aufführungen vorbereitet. Am 
Montag, 4. Dezember, ist es endlich so weit. Um 16 Uhr hebt sich 
der Vorhang für Peter Pan zum ersten Mal und am Donnerstag, 

7. Dezember, kann das Stück ab 18 Uhr ein zweites Mal besucht 
werden. Im Vorverkauf in der Schule beträgt der Eintritt für Kinder 
2 und für Erwachsene 4 Euro. An der Abendkasse 2,50/4,50 Euro. 
Für das leibliche Wohl aller Besucher sorgt auch in diesem Jahr der 
GSP-Förderverein unter der Vorsitzenden Iris Helms.

Der GSP-Wahlpflichtkurs „Bühnenbild“  
präsentiert seine ersten Entwürfe.

Hanna (links) und Michelle sind sehr ge-
schickt beim Nähen der bunten Kostüme für 
das GSP-Weihnachtsmärchen „Peter Pan“.
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Ruser‘s HotelRuser‘s Hotel

Wir wünschen allen Gästen und Freunden unseres 
Hauses eine besinnliche Weihnachtszeit

Ruser‘s Hotel · Albert-Koch-Straße 4 · 24217 Schönberg 
Telefon 0 43 44 - 20 13

Familie Ruser und Team

Restaurant • Café • Gästehaus Eichenhof

Aktuell wechselnd auf unserer Speisekarte: 
Karpfen • Grünkohl • Wildgerichte 
Mehlbeutel • Rübenmus • ½ Ente 

und viele weitere Winterspezialitäten

Lebenskunst und Lebensfreude

Kleine Mühlenstraße 3  •  24217 Schönberg 
Telefon 0 43 44 / 41 03 36  •  www.siebenstern.eu 

Besondere Geschenkideen und 
Schönes für die Weihnachtszeit
•  Energetisierter Engelschmuck 
•  weihnachtliche Düfte (100% naturrein)   
•  Kristalle und Steinschmuck   
•  Bücher und CDs   
•  Lotuskerzen   
•  Engel, Feen, Einhörner 
•  Lichtkristalle von Litios und LichtWesen 
•  Heilklangspiele und Klangschalen 
•  verschiedene Bio-Teesorten   
•  „Kleinigkeiten“ für den Adventskalender u.v.m.

Von unserem gut geschulten Team erhalten 
Sie jederzeit fachkompetente Beratung.  
Wir freuen uns auf Sie! 

Kleine Mühlenstraße 6-8  ·  24217 Schönberg  ·  T: 04344. 35 28
www.gruener-speicher.de

Wir wünschen Ihnen eine  
gemütliche Vorweihnachtszeit!

Ostsee-Foto
Pass&Portrait Studio

Bahnhofstrasse 3
24217 Schönberg
Tel: 0151/23651974

Wünscht allen ein frohes Fest und  
einen guten Rusch ins neue Jahr.

BERATUNG · PLANUNG · AUSFÜHRUNG –
alles aus einer Hand!
                      Installations- und
                      Beleuchtungstechnik
                      Photovoltaik

Perserau 10
24217 Schönberg

Telefon (0 43 44) 13 91
Telefax (0 43 44) 49 99

lehmann-hoehndorf@t-online.de

elektro Lehmann 2-58.qxp_Layout 1  20.11.15  13:25  Seite 1
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Von Köhn aus in See stechen – das funk-
tioniert zumindest in der Planung ganz ohne 
Hafen und Wasser. Dafür sorgen Björn und 
Annkathrin Arp mit ihrer Agentur „Lighthouse 
for friends“ zur Vermittlung von Kreuzfahr-
ten. Kunden bekommen bei ihnen Tipps und 
Anregungen sowie alle Informationen über 
Fahrtgebiete, Reedereien, Schiffe und viele 
anderen Dinge rund um das Thema Kreuz-
fahrten. Seit sie im September 2012 ihr 
Geschäft gegründet haben, verzeichnen sie 
einen Stamm von rund 80 bis 100 „regel-
mäßig wiederkehrenden Kreuzfahrtgästen“. 

Damit sind Annkathrin und Björn Arp 
rundum zufrieden. Denn ihre Firma ist lang-
sam, aber stetig gewachsen. Entstanden ist 
die Idee zur Firmengründung seinerzeit aus 
der eigenen Begeisterung für den Kreuz-
fahrttourismus. „Wir sind selbst mehrmals 
im Jahr unterwegs und haben wohl insge-
samt 150 Tage auf See verbracht“, erzählt 
Björn Arp. Der Markt sei inzwischen breit 

gefächert und habe sich im Vergleich zu 
früheren Zeiten sehr gewandelt, weiß der 
Fachmann. Er plant mit dem Kunden die 
Kreuzfahrt, die zu ihm passt, ganz nach den 
individuellen Wünschen und Vorlieben. Dabei 
ist es egal, ob bei ihnen im Büro oder beim 
Kunden in der Wohnstube. So sei vor allem 
ein hohes Maß an Privatsphäre gesichert, 
was im klassischen Reisebüro meist nicht 
möglich ist. Kontakt: Tel.: 0157-85907952, 
online www.light-house-for-friends.de.

Stärken entdecken, Selbstvertrauen entwi-
ckeln, Persönlichkeiten stärken – all das kann 
ein gezieltes Training bei Michela Karper bei 
Kindern und Jugendlichen bewirken. Sie ist 
Kinder- und Jugendcoach und hatte bisher 
ihre Praxis in Kiel. Nun hat sie ihre Räume in 
Schönberg in der Bahnhofstraße 31 (hinter 
der Praxis der Logopädin Katrin Sanne) be-
zogen und bietet dort Einzel- und Gruppen-
kurse mit unterschiedlichen Schwerpunkten.

Dazu zählt unter anderem ein Kurzzeit-
Coaching – ein Training mit dem Kind und 
den Eltern, dessen Erfolg in kurzen Zeit-
abständen geprüft wird. Michaela Karper 
hilft bei bestimmten Verhaltensweisen 
mit individuell abstimmten Methoden, die 
„Stolpersteine“ in der kindlichen Entwick-
lung zu beseitigen. Sie betont dabei: „Ich 
bin keine Therapeutin. Wir setzen Ziele, um 
die Kinder zu motivieren, arbeiten Stärken 
heraus und vermitteln den Eltern Methoden, 
die sie auch nach dem Coaching zu Hause 
anwenden können“, schildert Karper einen 
Teil ihrer Arbeit. Ein weiterer Part gilt der 
Reflex-Integration, die sich sowohl auf Schul- 
und Lernprobleme als auch auf motorische 
Problematiken bezieht. Beispiele sind Lese- 
und Rechtschreibschwäche, Unruhe und 
Unkonzentriertheit, mangelnde Körperkoordi-
nation, unkoordinierte Grob- und Feinmotorik 
oder Gleichgewichtsstörungen. Informationen 
auch auf der Homepage der Kinder- und 
Jugendtrainerin: www.kinder-leicht-wachsen.de. 
Termine nach Absprache. 

Wir bergrüßen unsere neuen Mitglieder
Gute Adresse  
in Sachen Lernhilfe  
und Familien

Michaela Karper bietet Kinder- und Jugend- 
coaching in Einzel- und Gruppenkursen.

Aus Begeisterung  
für Kreuzfahrten 
entstand die Firma

Annkathrin und Björn Arp mit Töchterchen Pau-
la aus Köhn bieten individuelle Beratung rund 
um das Thema Kreuzfahrten an. 

Es ist fünf Jahre her, dass Nicki-Sebastian 
Helms sich als Immobilienfachwirt in einem 
kleine Büro in Köhn selbstständig gemacht 
hat. 2015 bezog er neue Firmenräume 
in der Schönberger Fußgängerzone, heute 
hat der 36-Jährige bereits fünf Mitarbeiter. 
„Das Unternehmen ist solide gewachsen“, 
sagte Nicki-Sebastian Helms. Schwerpunkt 
seiner Firma ist vor allem die Immobilien-
verwaltung. Dazu zählt die kaufmännische 
Verwaltung, die eine übersichtliche Buchhal-
tung, die Erstellung von Jahresabrechnungen 
und die Einberufung und Durchführung von 
Eigentümerversammlungen ebenso bein-
haltet wie die technische Verwaltung. Dazu 
zählt der komplette Service wie unter an-
derem Objektbegehungen, Abwicklung von 
Versicherungsfragen und die Begleitung von 
Modernisierungs- und Instandhaltungsmaß-
nahmen. Der Kundenstamm umfasst 1.300 
Einheiten und reicht von Schönberg über 
Laboe bis hin nach Kiel und zum Westufer.

Nicki-Sebastian Helms bietet mit seinem Team 
Service rund um die Immobilie an. 

Eine kompetente 
Adresse in Sachen 
Hausverwaltung 

http://www.light-house-for-friends.de
http://www.kinder-leicht-wachsen.de
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24217 Barsbek 
Bi‘n Ramoker 15

Tel. 0 43 44 - 41 06 36 
Mobil 0171 - 17 17 850

E-Mail info@azbau.net 
www.azbau.net24217 Barsbek 

Bi‘n Ramoker 15
Tel. 0 43 44 - 41 06 36 
Mobil 0171 - 17 17 850

E-Mail info@azbau.net 
www.azbau.net

BOWLING
& CURRYWURST POMMES

FÜR WEITERE INFORMATIONEN SCHREIBEN SIE AN:
CURRYWURST@BEACH-BOWL.DE
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Dass ein Ausflug zum Schönberger Strand nicht nur im 
Sommer Spaß macht, zeigen die ehrenamtlichen Akteure 
vom Verein Verkehrsamateure und Museumsbahnen alle 
Jahre wieder. Sie bieten ein buntes Programm an, das 
Einheimischen und Gästen auch die dunkle Jahreszeit 
verschönt. Ein Höhepunkt der Nachsaison ist die Advents- 
und Nikolausfahrt mit den historischen Wagen. Am Sonntag, 
3. Dezember, von 11 bis 17 Uhr, ist der Nikolaus also per 
Zug unterwegs. Auf seinen Fahrten vom Schönberger Strand 
bis nach Probsteierhagen und zurück verteilt der Rotmantel 
im Zug kleine Geschenke an die Kinder. Abfahrten sind 
um 11, 13 und 15 Uhr. Und wer nach der Zugfahrt noch 
nicht genug hat vom Fahrspaß auf der Schiene, der kann 
ganz einfach auf dem Vorplatz des Museumsbahnhofs am 
Schönberger Strand ein paar Runden mit der Museumsstra-
ßenbahn drehen. 

Auch zum Jahresausklang sind die Museumsbahner wie-
der mit dabei. Am Samstag, 30. Dezember, bieten sie von 
11 bis 16 Uhr die „Glühweinfahrten“ an, was natürlich nicht 
heißen soll, dass sich diese lustige Idee nur an Erwachsene 
wendet. Denn natürlich gibt’s auch andere Heißgetränke, so 
dass ebenso an die Jüngsten gedacht ist. Karten und Termi-
ne gibt’s auch online unter www.vvm-museumsbahn.de.

Ein Besuch am Schönberger 
Strand lohnt auch im Winter. 
Dort lädt die Museumsbahn 
zu Nikolaus- und Glühwein-
fahrten ein. 

Schönberger Museumsbahn als  
ein Stück erlebbare Ortsgeschichte
Sonderfahrten zum Nikolaus mit Punsch und heißer Schokolade
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http://www.vvm-museumsbahn.de
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Fußgängerzone • Knüll • 24217 Schönberg • % 0 43 44 / 61 41

Stickmaschinenarbeiten • Handarbeiten 
Heimtextilien • Tischdecken • Polsterarbeiten aller Art

Jetzt neu: Online-Stoffkatalog

 www.decotraeume.de     www.schauland-stickerei.de

Gardinen • Sonnenschutz

Stickmaschinenarbeiten

Gut EssEn 
FEstE FEiErn 

GEniEssEn 
WohlFühlEn

Kultur ErlEbEn

Komödiendinner 
„Das weiße Rössle 
mit Schuss“ 
Fr., 22. Dez. 2017, 18.30 uhr, 
inkl. 3-Gänge-Menü  
p. Pers. 59 Euro

Das ideale Weihnachtsgeschenk:
Krimidinner „Mörderkarussell“

24. März 2018 inkl. 3-Gänge-Menü p. Pers. 59 Euro

Hotel & Restaurant „Am Rathaus“ · Telefon 04344-1305
Fax 04344-415800 · info@hotelschoenberg.de 

www.hotelschoenberg.de

Schönberg Fußgängerzone 
Telefon 0 43 44 / 14 76 

www.kaufhaus-lindau.de

Das Haus der Mode

Ihr Wünscheerfüller

Seit 1899
Das Modehaus in Schönberg

Ein ganzes Haus voller Weihnachtsstimmung

Im Advent jeden Samstag bis 18 Uhr geöffnet

Freitag,  
15. Dezember 

Adventskonzert mit den 
Maxim Kowalew Don 

Kosaken im Hotel „Am 
Rathaus“, Knüll 2 

Stimmgewaltig und 
beeindruckend geben die 
Sänger einen Einblick in 

die russische Seele.
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 Samstag   

2. Dezember
Langer verkaufsoffener Samstag  

bis 18 Uhr

 Sonntag   17. DezemberVerkaufsoffener Sonntag  von 12 bis 17 Uhr

Die Schönberger Gewerbetreibenden bieten in der Vorweih-
nachtszeit jede Menge Möglichkeiten, ihren Lieben daheim 
ausgewählte Gaben unter den Baum zu legen. Bereits am 
Sonnabend, 2. Dezember, öffnen in der Bahnhofstraße und in der 
Fußgängerzone die Geschäfte bis 18 Uhr und bieten reichlich 
Auswahl quer durch alle Sortimente. In der Bahnhofstraße sorgt 
unter anderem das Juwelier- und Uhrengeschäft „Prochazka“ für 
wahren Festtagsglanz unterm Weihnachtsbaum. Ein bezaubern-
der Armreif, die feinsten Ohrringe oder auch ein prachtvoller Ring 
– die Auswahl ist riesig. Dazu kommt auch eine neue Marke: 
Norbert Prochazka hat neuerdings auch die Kollektion aus 
dem Hause Seiko im Sortiment. Der Uhrenhersteller aus Japan 
punktet mit Qualität und Design, egal ob im Damen- oder Her-
renbereich. Ein Bummel lohnt sich auch in die Fußgängerzone 
hinein, wo weitere Geschäfte wie das Kaufhaus Lindau und das 
Schuhhaus Geschewski für den sonntäglichen Einkaufsbummel 
geöffnet haben. 

Auch am Sonnabend, 9., Dezember, sind die Geschäfte bis 
18 Uhr geöffnet, ebenso am Sonntag, 10. Dezember, von 12 bis 
17 Uhr. Wer also den Besuch des Weihnachtsmarktes mit einem 
Einkaufsbummel verbinden möchte, ist in Schönberg an diesem 
Wochenende genau richtig. 

Weiter geht es gleich am Sonntag, 17. Dezember, von 12 bis 
17 Uhr. An diesem Tag wird es neben vielen weihnachtlichen An-
geboten in den Geschäften auch ein musikalisches Bühnenpro-
gramm in der Fußgängerzone geben. Wer an diesem verkaufs-
offenen Sonntag noch nicht fündig wird, kann sich auf das Last 
Christmals-Shopping am Sonnabend, 23. Dezember, freuen. 

Einkaufen im Advent –  
  Schönberg im Advent 
Viele Shopping-Erlebnisse in der Vorweihnachtszeit

Knut (links) 
und Lars 
Lindau freuen 
sich auf eine 
fröhliche 
Adventszeit 
und bieten in 
ihrem Kauf-
haus an den 
Wochenende 
ein festliches 
Erlebnis- 
Shopping an. 

Norbert Pro-
chazka öffnet 

sein Uhren- und 
Schmuckgeschäft 

in der Bahnhof-
straße an den 

verkaufsoffenen 
Sonntagen und 

sorgt mit seinem 
Sortiment für be-

sonderen Glanz 
unter dem Weih-

nachtsbaum. 

Grafik: fotolia.com/elennadzen
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24217 Schönberg  ·  Stakendorfer Tor 15a     
Telefon 04344 30530  ·  www.elektrosteffen.de

VdS
ISO 9001
DIN 14675Schönberg

Wir Wünschen 

ihnen ein  

friedliches fest!

Von der Polizei empfohlener  
und zertifizierter Facherrichter  
für Sicherheitstechnik
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Weihnachten
steht vor der Tür.
Die festliche Jahreszeit beginnt. Schön, dass
man hier in Schönberg weniger von der
vorweihnachtlichen Hektik spürt. Gießen Sie
diese schöne Zeit hier vor Ort. Ich wünsche
besinnliche Weihnachten und einen guten
Rutsch ins neue Jahr!

Sven Nielsen
Allianz Generalvertretung
Kleine Mühlenstraße 3
24217 Schönberg Holstein

agentur.nielsen@allianz.de
www.allianz-nielsen.de

Tel. 0 43 44.41 48 88
Fax 0 43 44.41 48 89

 Sa & So   
9./10. Dezember
Samstag: verkaufsoffen bis 18 Uhr 

Sonntag: verkaufsoffen von 12 bis 17 Uhr

Der Vorsitzende des Schönberger 
Kulturbeirates Frank Karper: „Die 
große Resonanz im vergangenen 
Jahr auf den neuen Weihnachts-
markt war Motivation für uns, diese 
Richtung fortzusetzen.“
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Der Schönberger Weihnachtsmarkt knüpft an den großen Erfolg des Vorjahres 
an. Denn erstmals begeisterte das geschmückte Budendorf auf dem Schönberger 
Marktplatz vor der stimmungsvollen Kulisse der Schönberger Kirche die Besucher. 
Das Motto „Von Schönbergern für Schönberger“ trifft den Nerv der Menschen, die 
sich vor allem durch die sehr persönliche Atmosphäre angesprochen fühlen. Damit 
sieht sich der Schönberger Kulturbeirat, der diese Veränderung maßgeblich vorange-
trieben hatte, rundum bestätigt.

Mit verschiedenen Aktivitäten will die Gemeinde in diesem Jahr nun auch eine 
Verbindung zwischen Marktplatz und Knüll in Richtung Fußgängerzone schaffen. Mit 
von der Partie sind auch wieder die Mitglieder des Kulturbeirates mit ihrer Wich-
telaktion. Die kam im vergangenen Jahr so gut an, dass die ehrenamtlichen Akteure 
des Schönberger Kulturbeirates nun erneut unter die Wichtel gehen. Dabei kommen 
alle Schönberger und Gäste auf ihre Kosten, egal, ob sie nun ein Geschenk packen 
oder eines gewinnen wollen. 

Und das ist die Idee dahinter : Menschen haben jede Menge Krimskrams in ihren 
Häusern, Kellern oder auf Dachböden. Man mag Dinge einfach nicht wegwerfen, 
weil sie dazu zu schade sind. Die Weihnachtskugeln, die farblich nicht mehr passen, 
ein Buch, das ausgelesen, aber noch gut erhalten ist – Beispiele gibt es viele. Daran 
knüpft die Wichtelaktion nach dem Vorbild des sogenannten „Schrottwichtelns“ an. 
Wer möchte, kann ein solches Wichtelpaket packen, gern auch mehrere, und es im 
Fernseh-Geschäft Karper im Schönberger Gewerbegebiet abgeben. Die Päckchen 
sollten möglichst weihnachtlich verpackt sein und natürlich brauchbare Gegenstände 
enthalten. Diese Päckchen werden am Sonnabend, ab 14 Uhr, auf dem Weihnachts-
markt verlost. Wer mit seinem Gewinn nichts anfangen kann, hat die Möglichkeit, 
ihn im Zelt des Kulturbeirates zurückzugeben, Ersatz gibt es allerdings nicht. Diese 
zurückgegebenen Gegenstände werden dann am Sonntag, ab 14 Uhr, auf der Bühne 
meistbietend versteigert. Mit dem Erlös wird ein soziales oder kulturelles Projekt in 
Schönberg unterstützt. 

Besucher können auf dem Weihnachtsmarkt natürlich noch viel mehr erleben. 
Neben den vielen regionalen Anbietern von Kunsthandwerk und Selbstgemachtem 
gibt es ein abwechslungsreiches musikalisches Programm, unter anderem mit dem 
Stimmungsgaranten aus Schönberg „The Crew“ (Sonnabend, ab 19 Uhr). Ein Höhe-
punkt dürfte auch das Kindermitmach-Programm mit Patrick Wilkens sein (Sonn-
tag, 15 Uhr). An beiden Tagen können Kinder mit den Weihnachtswichteln basteln 
(jeweils von 13.30 Uhr bis 15 Uhr) und natürlich schaut auch der Weihnachtsmann 
vorbei und nimmt die Wunschzettel entgegen.   

Nach großer Resonanz im vergangenen Jahr  
startet wieder die große Wichtelaktion

Weihnachten 
 auf dem Schönberger 
Marktplatz
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Im vergangenen Jahr sorgte Kin-
derliedermacher Matthias Meyer-
Göllner für Spaß bei den Jüngsten. 

Marleen Haase vom Schönberger Kulturbeirat freute sich über die 
vielen Päckchen, die Schönberger für das Wichteln auf dem Weih-
nachtsmarkt 2016 gepackt hatten. Auch in diesem Jahr startet die 
Geschenkeaktion von Schönbergern für Schönberger.

Die Jazzenden Weihnachtsmänner waren im vergangenen Jahr ein Hit auf 
dem Schönberger Weihnachtsmarkt. Dort herrschte reges Treiben und bes-
te Stimmung. Das soll auch in diesem Jahr so sein.
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Autohaus Lau in der Probstei GmbH
Kamp 4 · 24217 Schönberg
Telefon 04344-6311 
Fax 04344-3213 
info@autohauslau-inderprobstei.de 

AUTOHAUS LAU
IN DER PROBSTEI

OPEL Service Partner – Nutzfahrzeuge – Jahreswagen 
LADA Vertragshändler – Neufahrzeuge 
Reparatur sämtlicher Fabrikate

Selbst gemachte Torten & Kuchen – auch außer Haus
Frühstück, Familienfeste & Familienfeiern

Große Mühlenstraße 1 • 24217 Schönberg 
Tel. 04344 - 41 20 62 % 0 43 44 - 28 29

Eichkampredder 7, 24217 Schönberg 

         
  taxi.hagelstein@gmail.com

Steffen
Ladengeschäft in Heikendorf, Dorfstraße 11 
Muxall: Hof-Verkauf mit Obst und Gemüse: Freitag 8 bis 17 Uhr 
Kiel: Holtenauer Str. 134 · Märkte Exerzier- und Blücherplatz 
Lütjenburg: Markt 19 · Preetz: Markt 23

Landwirt und fleischermeister Bernd Steffen 
www.steffen-muxall.de · 24253 Muxall · Telefon 0 43 48 / 343

einzige Räucherkate der Probstei 
Original Probsteier Katenrauchschinken • eigene Tierhaltung  
• eigene Schlachtung • Wurst ohne Zusätze • kurze Wege

29. Mai

40

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Familie Löwel & Team

Sonntag, 3. Dezember 
Beginn 10.30 Uhr

Im Dorfe 9 • 24217 Krummbek • Telefon 0 43 44 / 15 68 • www.witts-gasthof.de • info@witts-gasthof.de

Advents-
Brunch

Wir wünschen  
unseren Gästen eine 
schöne und besinnliche 
Weihnachtszeit

 Ihre Familie Löwel
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Karamell-Doppelkekse 
Zutaten (für ca. 35 Stück):

Für den Teig: 70 g gemahlene blanchierte 
Mandeln, 140 g weiche Butter, 175 g Sweet-
Family Brauner Zucker, 1 Prise Salz, ½ TL 
Vanillemark, 1 Ei (M), 200 g Mehl, Mehl zum 
Bestäuben 
Für die Karamellcreme: 180 g SweetFamily 
Brauner Zucker, 150 g weiche Butter, 50 g 
Schlagsahne

1. Backofen auf 180 °C Ober-/Unterhitze (Umluft: 
160°C) vorheizen. Zwei Bleche mit Backpapier 
belegen. Gemahlene Mandeln in einer Pfanne ohne 
Fett bei mittlerer Hitze goldbraun rösten und abkühlen 
lassen.

2. 140 g Butter ca. 2 Min. schaumig schlagen. 75 g 
braunen Zucker, Salz, Vanillemark und Ei unterrühren. 
200 g Mehl und Mandeln zugeben. Alles zu einem 
weichen Teig verkneten. Teig halbieren, mit Mehl 
besträuben und zwei 2,5 cm dicke Rollen formen. 
Diese dünn mit Wasser bestreichen, in 100 g braunem 
Zucker wälzen und in 1 cm dicke Scheiben schneiden. 
Scheiben mit etwas Abstand auf die Bleche legen und 
mit einer bemehlten Gabel leicht eindrücken. Kekse ca. 
14 Min. goldbraun backen, dann auskühlen lassen.

3. 180 g braunen Zucker mit 50 ml Wasser in einem 
Topf bei starker Hitze ca. 2 Min. zu Karamell kochen, 
bis sich dicke Blasen bilden. Einen Tropfen Karamell auf 
einen Teller geben. Wird er sofort fest und wölbt sich, 
Topf sofort vom Herd ziehen. Verläuft er flach, kurz 
weiterkochen und erneut testen. 30 g Butter unterrüh-
ren. Sahne zugießen, kurz aufkochen, Topf vom Herd 
nehmen und in kaltem Wasserbad abkühlen lassen. 
Übrige weiche Butter 1 Min. schaumig schlagen. Ab-
gekühlten Karamell unterrühren. Je 2 Kekse mit etwas 
Creme zusammensetzen. 

Zubereitungszeit: ca. 60 Minuten

Bei 35 Stück pro Stück ca.: 143 kcal; 8 g Fett; 15 g 
Kohlenhydrate; 1 g Eiweiß
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Promenade 18 
24217 Schönberger Strand
www.filou-ostsee.de

Restaurant ·  Café Bistro

Promenade 18 
24217 Schönberger Strand
www.filou-ostsee.de

Fon 0 43 44 - 41 48 48 
Fax 0 43 44 - 41 48 49 
kontakt@filou-ostsee.de

Frohes
Fest!

Ihre Weihnachtsfeier im Filou
Feiern Sie mit Kollegen und Freunden bei uns in 
gemütlicher Atmosphäre. Wir beraten Sie individuell 
und planen mit Ihnen gemeinsam eine außerge- 
wöhnliche Feier.

Weihnachten im Filou
Am 1. und 2. Weihnachtstag bieten wir Ihnen Speziali-
täten aus unserer feinen Weihnachtskarte.

Bitte reservieren Sie rechtzeitig

27. Nov. bis 
30. Dez. 2017
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Die evangelische Kirche in Schönberg bietet in 
der Adventszeit den Schönbergern und ihren Gästen 
reichlich Gelegenheit, sich musikalisch auf die Festta-
ge einzustimmen. Am Sonntag, 10. Dezember, erklingt 
um 18 Uhr das Weihnachtsoratorium von Johann 
Sebastian Bach mit der Kantorei. Dieses stimmungs-
volle Konzert beschließt gleichzeitig den Schönberger 
Weihnachtsmarkt auf dem Schönberger Marktplatz. 

Am Sonntag, 17. Dezember, um 17 Uhr bieten 
die Organisatoren um Kantor Axel Wolter das große 
Weihnachtskonzert. Dabei wirken mit der Schönber-
ger Gospelchor unter Leitung von Axel Wolter, der 
Kinderchor, Posaunenchor und die Kinderband der 
evangelisch-lutherischen Kirche. Die Akteure freuen 
sich auf die Zuhörer.  

 Sonntag   
17. Dezember

 Sonntag   
10. Dezember

Festliche Klänge in der Adventszeit
Die Kirche als Ort der musikalischen Begegnung

Der Schönberger Gospelchor freut sich auf das Konzert am 
17. Dezember. In der ev.-luth. Kirche in Schönberg findet an 
diesem Sonntag ein Gemeinschaftskonzert mit dem Posaunen-
chor (Foto unten), dem Kinderchor und der Kinderband statt.

Fotos: Rebekka Krüger
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Ihr Reifenpartner vor Ort

ARAL-Tankstelle Ulf Kopplin

Alles super.

24217 Schönberg • Bahnhofstraße 32 • Telefon 0 43 44 / 41 11 44

• Sommer-/Winterreifen 
• Ganzjahresreifen 
• Kfz-Service 
• Alufelgen 
• Reifenhotel 
• Achsvermessung, usw.

Zu günstigen Preisen. Wir machen Ihnen gerne ein Angebot.

•  ofenfrische Brötchen  
(auch sonn- u. feiertags)

• großes Shop-Angebot

• Super-Wash

• Autogas

SB-Waschboxen

Küchenzeiten: Donnerstag bis Dienstag von 17.30 bis 20.30 Uhr,  
Sonntag auch Mittagessen von 11.30 bis 13.30 Uhr – Mittwoch Ruhetag

Am  1. und 2. Weihnachtstag von 11.30-13.30 Uhr und 17.30-20.30 Uhr warme Küche
– Heiligabend und Silvester geschlossen – 

Wir haben Betriebsferien vom 8. Januar bis zum 22. Februar 2018.

Seit über 60 Jahren Ihr verlässlicher Partner für 
Vereins-, Ausflugs-, Schul- und Gesellschaftsfahrten 
mit Bussen von 28 bis 79 Sitzplätzen, Rollstuhlbus 

und Fahrradanhänger

24217 Schönberg  
% 04344-1255  
info@ruser-reisen.de 
www.ruser-reisen.de

Wir freuen uns, Ihnen helfen zu können.

Ihr Autoproblem

in unseren Händen 

und alles wird gut.
Von A wie Anlasser 
bis Z wie Zahnriemen, 
das A.S.T. hilft schnell, 
kompetent und zu fairen Preisen.

Abschleppdienst
Bernd Käding GmbH
· Bergen u. Abschleppen 

von PKW u. Klein-LKW · Pannen-Service
· An- und Verkauf von Alt- u. Unfallwagen
· Kfz-Transport u. Überführung
· Entsorgen u. Verschrotten von Kfz

� 0 43 44/51 00
24217 Schönberg · Ratjendorfer Weg 13
www.abschleppdienst-kaeding.de

17+18_probstei_ast_kaeding.qxd  20.04.2010  8:59 Uhr  Seite 1
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Ratjendorfer Weg 13 · 24217 Schönberg

Telefon: 04344-413100  ·  E-Mail: mail@ast-schoenberg.de

www.ast-schönberg.de

Wir reparieren Autos,  
Transporter, Anhänger,  
Wohnmobile!
Von A wie Anlasser 
bis Z wie Zahnriemen, 
das Auto Service Team  
hilft schnell, kompetent  
und zu fairen Preisen.

T  04344 - 68 46
M  0173 - 67 20 167

E info@vetter-hausbau.de
W www.vetter-hausbau.de

Unsere Leistungen
Zimmerarbeiten
Maurerarbeiten
Dacharbeiten
Umbau, Anbau 
und Sanierung
Fliesenarbeiten
Trockenbau
Innenausbau
Fensterbau
Werterhaltung

Wir freuen uns auf Ihr 
Bauvorhaben.

Dorfstraße 22 
24217 Fiefbergen

Ein frohes Fest und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr!
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Es war im Februar 2008, als der 
Schönberger Gewerbeverein nach Mitteln 
zur Erhöhung der Attraktivität des Ein-
kaufsstandortes Schönberg suchte und die 
Aktion ProKunst ins Leben rief. Die Idee: 
An Orten der Begegnung sollten im gan-
zen Ortsgebiet Kunstobjekte entstehen. 

Gesagt, getan: Man holte den damals 
in Schönberg lebenden Kunstschmied Hei-
ko Voss und die Gemeinde mit ins Boot, 
um einen Skulpturenpfad zu gestalten. 
Damals war die erste Figur unter dem 

Motto „Begegnung“ vor dem „Sprütten-
hus“ entstanden. „Wir wollen, dass die 
Gäste etwas von Schönberg in Erinnerung 
behalten“, erklärt Gewerbevereinsvorsit-
zender Knut Lindau. Denn was könnte 
unter dem Motto „Schönberg hat Kultur“ 
besser passen als eine Art kultureller 
Erlebnispfad. Unter dem damaligen 
Bürgermeister Wilfried Zurstraßen wurden 
schließlich drei Skulpturen aufgestellt, nun 
liegen drei weitere beim Schönberger Ge-
werbeverein bereit. „Wir als Gemeinde be-
grüßen diese Aktion sehr. So kann ähnlich 

den Strohfiguren eine Rundtour entlang 
der Schönberg-Skulpturen entstehen“, sagt 
Bürgermeister Peter Kokocinski. Er möchte 
nun auch die Strandbereiche in das 
Projekt einbeziehen und jeweils ein Objekt 
am Schönberger Strand und in Kaliforni-
en installieren. „Die Gemeinde stellt die 
Betonsockel und den Standort bereit, die 
künstlerische Seite liegt in den Händen 
des Gewerbevereins“, betont Kokocinski 
die Zusammenarbeit zwischen Gemeinde 
und Gewerbeverein. 

ProKunst soll in diesem  
Jahr fortgesetzt werden
Weitere Standorte auch in Kalifornien und am Schönberger Strand

„Schönberg hat Kultur“ – da sind sich 
Bürgermeister Peter A. Kokocinski 
(rechts) und Gewerbevereinsvorsitzender 
Knut Lindau einig.
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2 Lindau – Haus der Mode
Das Modehaus Lindau bietet auf drei Etagen eine große  
Auswahl an Mode für die ganze Familie. Hier findet man 
viele bekannte Marken unter einem Dach. 
Jetzt in der Adventszeit kann man auch eine Vielzahl von 
Geschenkideen entdecken. In der großen Wäscheabteilung 
werden viele Wünsche wahr. Freundlicher Service, Beratung 
und Qualität werden hier großgeschrieben.  
Knüll 5, % 04344-1476

Seit 1899
Kaufhaus in Schönberg

UNSERE AKTIONEN IM DEZEMBER:

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Besuchen Sie unsere neuen Abteilungen für 
Damen-, Herren-, Kindermode und Wäsche.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Besuchen Sie unsere neuen Abteilungen für 
Damen-, Herren-, Kindermode und Wäsche.

Ein ganzes Haus voller Geschenkideen!

 Jeden Mittwoch von 15-17 Uhr im Kundenbistro: 
Adventskaffee mit Kuchen und Gebäck!

Jeden Samstag von 9-18 Uhr durchgehend  
Familien-Einkaufstag mit vielen Angeboten und 
Verlosungsaktion im Hause.

Nikolaustag: Dienstag, 6. Dezember, für kleine 
und große Kunden eine kleine Überraschung.

Sonntag, 18. Dezember „Christmas-Shopping“ 
von 11-16 Uhr mit vielen Überraschungen.

Kauf was Gutes …

Das Haus der Mode

Schönberg Fußgängerzone
Telefon 0 43 44 / 14 76

www.kaufhaus-lindau.de

… kauf bei

1Elektro Lehmann
Unser breit aufgestelltes Spektrum reicht von 
der professionellen Beratung und Planung bis zur 
Installation, Service und Wartung elektrotechni-
scher Anlagen. Perserau 10, % 04344-1391

3Gemeinde Schönberg
Rathaus Schönberg und Service-Stelle, 
Kartenvorverkauf für das „Schönberg 
kulturell“-Programm, Knüll 4, % 04344-
306-0

4 Ruser‘s Hotel
Familien-, Vereins- und Weihnachtsfeiern in schönem 
Ambiente. Genießen Sie in unserem gemütlichen 
Wintergarten unsere abwechslungsreiche Küche. 
Ruser‘s Hotel & Gästehaus Eichenhof,  Albert-Koch-
Straße 4, % 04344-2013

Ruser‘s HotelRuser‘s Hotel

Wir wünschen allen Gästen und Freunden unseres 
Hauses eine besinnliche Weihnachtszeit

Ruser‘s Hotel · Albert-Koch-Straße 4 · 24217 Schönberg 
Telefon 0 43 44 - 20 13

Familie Ruser und Team

Restaurant • Café • Gästehaus Eichenhof

Aktuell auf unserer Speisekarte: 
Karpfen • Grünkohl • Wildgerichte 
Mehlbeutel • Rübenmus • ½ Ente 

und viele weitere Winterspezialitäten

Elektro Steffen 
Ihr kompetenter Ansprechpartner im Bereich Elektro-
Installationen, Sicherheitstechnik und Alarmanlagen. 
Wir beraten Sie gern – auch in Sachen Finanzie-
rung – und kümmern uns um Installation und War-
tung. Stakendorfer Tor 15a, % 04344-30530,  
www.elektrosteffen.de

7

6 Schauland Stickereien & Textilien
Schauland Stickereien und Textilien bieten computergesteuerte  
Stickarbeiten auf Bekleidung, Handtüchern und Textilien jeglicher 
Art an. Individuelles Design für Firmen, Vereine und Privatkunden – 
lassen Sie sich beraten.  
www.schauland-stickerei.de, Knüll 3, % 04344-6141

Umgebung

Fußgängerzone
und

Melanie Jahn

www.decotraeume.de                   info@decotraeume.de
Fußgängerzone • Knüll • 24217 SCHÖNBERG • Tel. 043 44 / 6141

Bei uns finden Sie:
■ Handarbeiten
■ Heimtextilien
■ Tischdecken
■ Übernahme von 

Polsterarbeiten
aller Art

Neu:   Online-Stoffkatalog

»tohuus«-Schauland

■ Übergardinen + Stores

■ Rollos + Jalousien + Plissees

■ Gardinen zur Wäsche 
und anbringen

■ individuelle Beratung vor Ort

■ Anfertigung und Montage 
NEU: Jetzt auch STOFFE

von Tom Tailor!
 www.decotraeume.de www.schauland-kiel.de

Fußgängerzone • Knüll • 24217 Schönberg • % 0 43 44 / 61 41

Melanie Jahn

www.decotraeume.de                   info@decotraeume.de
Fußgängerzone • Knüll • 24217 SCHÖNBERG • Tel. 043 44 / 6141

Bei uns finden Sie:
■ Handarbeiten
■ Heimtextilien
■ Tischdecken
■ Übernahme von 

Polsterarbeiten
aller Art

Neu:   Online-Stoffkatalog

»tohuus«-Schauland

■ Übergardinen + Stores

■ Rollos + Jalousien + Plissees

■ Gardinen zur Wäsche 
und anbringen

■ individuelle Beratung vor Ort

■ Anfertigung und Montage 
NEU: Jetzt auch STOFFE

von Tom Tailor!

 Einrichtungs- 
   beratung

 Übergardinen & Stores

 Rollos & Jalousien & Plissees

 individuelle Beratung vor Ort

 Anfertigung und Montage

Sprechen 

Sie mich an!  Stickmaschinenarbeiten

 Handarbeiten

 Heimtextilien

 Tischdecken

 Polsterarbeiten aller Art

Jetzt neu: Online-Stoffkatalog

Ab sofort: 

besticken wir 

sämtliche Textilien 

nach Ihren Wünschen

Deco(t)räume
Die Spezialisten für Gardinen, Rollos, Jalousien, Plissees … 
und Gardinen zur Wäsche … 
Fachgerechte Beratung im Geschäft oder mit Mustern bei 
Ihnen zu Hause. Exakte Ausführung in Handarbeit, eigene 
Werkstatt sowie termingerechte Lieferung und Montage. 
www.decotraeume.de, Knüll 3, % 04344-6141

5
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Förde Sparkasse
Das Team freut sich auf weitere gute  
Zusammenarbeit mit den Kunden im  
neuen Jahr. Knüll 6, % 0431-592-0, Fax: 
0431-592-3669, www.foerde-sparkasse.de

9

3
5

8Hotel Restaurant „Am Rathaus“
Wir laden Sie ganz herzlich ein, sich wohlzufühlen und zu  
genießen. Wir verwöhnen Sie mit einer gelungenen Kombination 
aus Tradition und modernen Komfort. Die Termine unserer Abend-
veranstaltungen finden Sie unter www.hotelschoenberg.de –  
Hotel „Am Rathaus“, Knüll 2, % 04344-1305

Gut EssEn 
FEstE FEiErn 

GEniEssEn 
WohlFühlEn

Kultur ErlEbEn

Komödiendinner 
„Das weiße Rössle 
mit Schuss“ 
Fr., 22. Dez. 2017, 18.30 uhr, 
inkl. 3-Gänge-Menü  
p. Pers. 59 Euro

Das ideale Weihnachtsgeschenk:
Krimidinner „Mörderkarussell“

24. März 2018 inkl. 3-Gänge-Menü p. Pers. 59 Euro

Hotel & Restaurant „Am Rathaus“ · Telefon 04344-1305
Fax 04344-415800 · info@hotelschoenberg.de 

www.hotelschoenberg.de

Image 181x58 mm.indd   1 09.10.2017   14:58:55

strompool probstei eG
Ihre Gemeinschaft für den Energieeinkauf: Energiepools 
für Strom, Gas und Pellets. Besuchen Sie uns in unse-
rem Büro im Stakendorfer Tor 41, % 04344-1243

10

http://www.foerde-sparkasse.de
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Cashew-Cookies 
Zutaten (für 30 Stück):

50 g Cashewnüsse (geröstet und gesalzen), 100 g weiche 
Butter, 1 EL Honig, 100 g SweetFamily Kakao-Puderzucker, 
60 g SweetFamily Puderzucker, 1 Päckchen Vanillezucker, 
160 g Dinkelmehl (Type 700) und 2 EL zum Bestreuen, 1 EL 
Rum, 1 TL Zimt, 1 EL Sahne

1. Zwei Backbleche mit Backpapier belegen. Backofen 
auf 180°C Ober/Unterhitze vorheizen (Umluft 160°C). 
Die Cashewnüsse grob hacken.

2. In einer Rührschüssel Butter mit den Rührstäben des 
Handrührgerätes ca. 2 Minuten schaumig schlagen. 
Honig, 25 g SweetFamily Kakao-Puderzucker, Puderzu-
cker, Vanillezucker, Mehl, ½ EL Rum, Zimt und die ge-
hackten Cashewnüsse dazugeben. Mit den Knethaken 
des Handrührgerätes zu einem weichen Teig verkneten.

3. Teig und Arbeitsfläche mit Mehl bestreuen. Teig zu 
einer 4 cm dicken Rolle formen und diese in 1 cm 
breite Stücke schneiden. Teigstücke zu Kugeln formen 
und mit 1 cm Abstand zueinander auf die Backbleche 
setzen. Kekse nacheinander auf mittlerer Schiene 10-
14 Minuten hellbraun backen, aus dem Ofen nehmen 
und abkühlen lassen.

4. 75 g SweetFamily Kakao-Puderzucker mit Sahne 
und ½ EL Rum zu einer zähfließenden Glasur verrüh-
ren. In eine Spritztüte füllen und Streifen auf die Kekse 
spritzen. 1-2 Stunden trocknen lassen.

Tipp: Die Kekse halten sich kühl und trocken gelagert 
ca. 3-4 Wochen.

Zubereitungszeit: 40 Minuten

Pro Stück ca.: 84 kcal; 4 g Fett; 10 g Kohlenhydrate;  
1g Eiweiß
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Stilvolle Floristik für 
jeden Anlass

denn

Blumen machen
Freu(n)de

Montag bis Freitag
  8:30 - 13.00 Uhr
15:00 - 18:00 Uhr

Samstag
  8:30 - 13:00 Uhr

Eichkamp 1, 24217 Schönberg, 04344/4121450
wildblume.schoenberg@t-online.de

ÖFFNUNGSZE  TEN

Fotos: Diana Bader

Bahnhofstraße 7 • 24217 Schönberg 
Telefon 0 43 44 - 815 81 82

Durchgehend Trainieren  
von 7 bis 21 Uhr! Täglich!

Mitgliedschaft ab  
einem Monat  
Laufzeit möglich!

Die freundlichen und 
kompetenten Trainerinnen 
stellen gerne dein  
persönliches Trainings- 
programm zusammen.

Tageskarte für 8,– € 
erhältlich 

Mache mit bei:

• Faszientraining

•  Gelenkschonendem  
Hydrauliktraining 

• Funktionstraining

•  Verschiedenen  
Interessanten Kursen

• Tabata Training 

•  Eigengewichts- 
übungen

       … und vielem mehr!



31

Die Spannung war groß, als im Sommer in das ehemalige 
„Fe fer“ in der Großen Mühlenstraße wieder Bewegung kam. 
Dann, ohne große Ankündigung, eröffnete Gregorius Tzimas sein 
griechisches Restaurant „Poseidon“. Es liegt bestens, mitten im 
Ort und für alle Gäste leicht erreichbar, mit ausreichend Parkraum 
rundherum. Optimale Voraussetzungen also für ein gut gehendes 
Restaurant. Das hatte sich der 32-Jährige gesagt, gemeinsam mit 
seinem Vater die Ärmel aufgekrempelt und die Räume herge-
richtet. In Lütjenburg mit dem Restaurantbetrieb seiner Eltern 
aufgewachsen, verdiente er sich in Berlin und Potsdam, unter 
anderem als Geschäftsführer eines großen griechischen Restau-
rants, seine Sporen und startete nun in Schönberg kräftig durch. 
Seit dem Eröffnungstag hat er selten einen leeren Tisch, wer nicht 
reserviert, hat schlechte Karten. Mit dieser Resonanz habe er 
nicht gerechnet, so Tzimas, „dankbar, dass die Schönberger mich 
so aufgenommen haben“. Die honorieren die klassische griechi-
sche Küche in bester Qualität sowie den hervorragenden und sehr 
persönlichen Service. „Ich bin immer selbst im Geschäft, um sofort 
auf Anregungen und Hinweise eingehen zu können“, sagt er. Denn 
auf Gastfreundschaft und Freundlichkeit legt er besonderen Wert. 
„Das ist auch ein Aushängeschild für mein Heimatland“, betont 
Tzimas.   

Gerade haben Dörte und Bernd Steffen ihren Hofladen auf 
ihrem Hof in Muxall neu umgebaut, um den Anforderungen 
der Ordnungs- und Gesundheitsbehörden zu genügen. Das 
honorieren die Kunden, auch wenn nun aus Platzgründen der 
Gemüsehändler vor der Tür seinen Stand aufschlagen muss. 
Doch das Angebot wird dank bester Qualität unverändert 
genutzt. Eine Spezialität im Hause Steffen ist das Wild. 

Weit und breit in der Probstei ist Hof Steffen der einzige 
Anbieter, der eigenes Wildfleisch in wunschgerechten Portionen 
bereithält. Dabei wird vor allem auf Nachhaltigkeit geachtet, 
denn das ganze Tier wird verarbeitet. „Die edlen Teile wie 
Rücken und Keule kommen in den Tresen. Das andere wird 
verwurstet oder auch als Wildbraten fertig eingekocht“, erklär-
teDörte Steffen. Das Wildgulasch ist ein Renner, aber auch 
Wildsalami und Wildpastete erfreuen sich großer Beliebtheit. 
Im Angebot ist dabei nicht nur das Wildbret, das Ehemann und 
Schwiegervater schießen, sondern auch zugekaufte Tiere, die in 
der hauseigenen Schlachterei zerlegt werden. So bekommen 
die Kunden auf dem Hof Steffen frisches Wild aus der Region, 
meisterhaft zerlegt und zubereitet.  

„Poseidon“ hat sie alle erobert
Schönberg ist um eine kulinarische Adresse reicher 

Weihnachtszeit ist Wildzeit
Hof Steffen in Muxall ist Spezialist in Sachen Wild

Der Hofladen Steffen in Muxall bietet ein breites Sortiment: 
Dörte Steffen kocht nicht nur Sauerfleisch und Rouladen, 
sondern auch Wildbraten und Wildgulasch ein.

Gregorius Tzimas freut sich, dass 
die Schönberger sein griechisches 

Restaurant gerne besuchen.
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24217 Schönberg Tel. 04344 - 2131  
www.schollmeyer-immobilien.de

Verkauf 

apparTemenTS 

WochenendhäuSer 

einfamilienhäuSer

Wir lassen Ihren Traum wahr werden!

immobilien Günter Schollmeyer

Träume Verkauf 
apparTemenT 
WochenendhäuSer 
einfamilienhäuSer 
leben  
        immobilien 
Träume Verkauf 
apparTemenT 
WochenendhäuSer 

24217 Schönberg Tel. 04344 - 2131  
www.schollmeyer-immobilien.de

Verkauf 

apparTemenTS 

WochenendhäuSer 

einfamilienhäuSer

Wir lassen Ihren Traum wahr werden!

immobilien Günter Schollmeyer

Träume Verkauf 
apparTemenT 
WochenendhäuSer 
einfamilienhäuSer 
leben  
        immobilien 
Träume Verkauf 
apparTemenT 
WochenendhäuSer 

Schollmeyer Immobilien
Gelernter Bankkaufmann, Sachverständiger sowie 
Hausverwalter. Niederstraße 4, % 04344-2131, 
Mobil: 0171-5353694, E-Mail: info@schollmeyer-
Immobilien.de

Ruser Busreisen 
Ob mit modernstem Komfort oder nostalgisch:  
Ihr Reisespezialist für besondere Wünsche.  
Niederstraße 11, % 04344-1255, Fax 04344- 1775,  
info@ruser-reisen.de
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Probsteier Herold
Heimatzeitung – Amtlicher Anzeiger für Schönberg und  
die Probstei. Redaktion: Bahnhofstraße 18, % 04344-
3015532

3

Ostsee-Foto
Pass&Portrait Studio

Bahnhofstrasse 3
24217 Schönberg
Tel: 0151/23651974

Wünscht allen ein frohes Fest und einen
guten Rutsch ins neue Jahr.

Ostsee-Foto 
Wir bieten Ihnen professionelle Pass- und Portrait-
aufnahmen ganz nach Ihren Vorstellungen. Schauen 
Sie einfach einmal bei uns vorbei und lassen Sie sich 
beraten. Bahnhofstraße 3, % 0151-23651974

2

RONDOGRAPH

DAS BESONDERE

GESCHENK

€  495,-

Uhren & SchmuckPROCHAZKA
Bahnhofstr. 13 • 24217 Schönberg • Tel. 0 43 44 / 53 08

www.uhren-schmuck-schoenberg.de

Uhren & Schmuck Prochazka
Der Spezialist für edlen Schmuck aus neuen Materialien 
und zu spannenden Preisen. Bahnhofstraße 13,  
% 04344-5308, www.uhren-schmuck-schoenberg.de

11

9 Restaurant Poseidon
Wir bieten unseren Gästen traditionelle griechische 
Küche – dabei ist unser Anspruch, aus Gästen  
gute Freunde zu machen. Große Mühlenstraße 7,  
% 04344-8129945, www.derposeidon.de

VR Bank
100 % Beratungsqualität – 100 % Vertrauen. Freuen Sie sich 
auf unsere neue Filiale. Bahnhofstraße 11a, % 04344-3030

VR Bank Ostholstein Nord - Plön eG
Meine Volksbank Raiffeisenbank in der Region

10

20%
Rabatt
auf Gläser
& Fassung

November
Aktion

09. Nov. - 08. Dez. 2012

24217 Schönberg
Bahnhofstraße 3 

(neben Kloppenburg)
Telefon 0 43 44 - 81 97 26

Brille kaufen -
Geld sparen!Optik Lukas

Der klare Durchblick ist in jeder Le-
benssituation wichtig. Wir haben die 
passende Brille. Schauen Sie einfach 
mal bei uns herein. Bahnhofstraße 3, 
% 04344-819726

8 Anna‘s Café
Bei uns finden Sie den richten Ort, um eine kleine Pause in  
den hektischen Alltag zu legen und sich mit hausgemachten 
Kuchen und Torten sowie Tee- und Kaffeespezialtäten verwöhnen 
zu lassen. Große Mühlenstraße 1, % 04344-412062 

sport sisters
Lassen Sie sich von unserem kompetenten Team gern 
ein persönliches Trainingsprogramm zusammenstellen. 
Bei uns können Sie durchgehend von 7 bis 21 Uhr trai-
nieren – täglich! Bahnhofstraße 7, % 04344-8158182

Der Küstenbulle
Lassen Sie sich in unserem 
neuen Restaurant im Herzen 
Schönbergs mit exklusiven 
Fleischspezialitäten verwöh-
nen. Sie werden überrascht 
sein! Bahnhofstraße 9,  
% 04344-302060

1

und
Bahnhofstraße

Umgebung

mailto:info@-schollmeyer-Immobilien.de
mailto:info@-schollmeyer-Immobilien.de
mailto:info@ruser-reisen.de
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GÄRTNER & FLORIST

24217 Schönberg • Kuhlenkamp 2b •Telefon (04344) 1222 • Fax (04344) 6334
www.lenkersdorf.de

Faszinierende Flora in Schönberg …seit 1904Faszinierende Flora in Schönberg – seit 1904
GÄRTNER & FLORIST

24217 Schönberg • Kuhlenkamp 2b •Telefon (04344) 1222 • Fax (04344) 6334
www.lenkersdorf.de

Faszinierende Flora in Schönberg …seit 1904

Lenkersdorf
Ein altes Sprichwort sagt: Blumen sagen mehr als 
1.000 Worte. Sie nennen uns den Anlass, wir binden 
den richtigen Strauß für Sie. Kuhlenkamp 2b, % 
04344-1222

Edeka Alpen
Wir lieben Lebensmittel und sind immer für 
Sie da.  Verlassen Sie sich drauf und stellen 
Sie uns auf die Probe. Bahnhofstraße 20

Bäckerei Glüsing
Bei uns ist der Duft wirklich echt – wir backen noch 
selbst! Lassen Sie sich überraschen, wenn Sie unseren 
Laden betreten: Bahnhofstraße 20, % 043447-
415414

Gönnen Sie sich einen

 Strandknacker!!

SIE FINDEN UNS IN Hohwacht, Hohenfelde, Stakendorf, 
Schönberg, Schönberg/Kalifornien, Heidkate, Laboe, Wendtorf
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Gilde-Versicherungsvermittlung
Vertrauensvolle Beratung und Betreuung in allen Fragen rund 
um das Thema „Versicherung“. Bahnhofstraße 50, 24217 
Schönberg, % 04344-8187885, Fax 04344-8183168
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Sven Laasch

Bahnhofstraße 50

24217 Schönberg

Telefon: 04344 - 818 78 85

Telefax: 04344 - 818 31 68

Email: mail@gilde-vermittlung.de

Wir beraten und betreuen Sie 

gern in allen Fragen rund um 

das Thema „Versicherung“.

www.gilde-vermittlung.de
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Sven Laasch

Bahnhofstraße 50

24217 Schönberg

Telefon: 04344 - 818 78 85

Telefax: 04344 - 818 31 68

Email: mail@gilde-vermittlung.de

Wir beraten und betreuen Sie 

gern in allen Fragen rund um 

das Thema „Versicherung“.

www.gilde-vermittlung.de

Wir waschen Ihr Auto!
Kfz-Versicherung  

vergleichen –  

eine Autowäsche  

gratis dazu.
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19Aral-Tankstelle
Während wir uns Gedanken  
um Ihre Reifen machen,  
stärken Sie sich bei ofenfrischen  
Brötchen und heißem Kaffee.  
Bahnhofstraße 32, % 04344-411144

Uhren Schmuck Schumacher
In unseren Geschäftsräumen im Sky Markt Center am 
Kuhlenkamp finden Sie den besonderen Schmuck für 
„funkelnde Augenblicke“. % 04344-1365, www.uhren-
schoenberg.de und www.schmuck-schoenberg.de

18

Siebenstern
Besinnliches für die Weihnachtszeit –  
von unserem gut geschulten Team werden  
Sie fachkompetent beraten. Kleine Mühlenstraße 3, 
% 04344-410336, www.siebenstern.eu

Vermittlung durch:
Sven Nielsen & Wolfgang Mainz, Vertretungen der Allianz
Kleine Mühlenstr. 3, D-24217 Schönberg Holstein
Tel. 0 43 44.41 48 88, Fax 0 43 44.41 48 89

Bald ist es soweit.
Weihnachten steht vor der Tür. Die Menschen rücken 
enger zusammen, reden miteinander und machen es sich
gemütlich. Genießen auch Sie diese besinnlichen Tage. 
Wir wünschen Ihnen ein frohes Weihnachtsfest!

Hoffentlich Allianz.

WEI_90_Text_4c#2.qxp  04.11.2010  15:09 Uhr  Seite 1

www.allianz-nielsen.de
www.allianz-wolfgangmainz.de

Allianz
Im Notfall sind kurze Wege von Vorteil 
– Beratungen zu jedem Versicherungs-
fall. Kleine Mühlenstraße 3, % 04344-
414888, www.allianz-nielsen.de

Augenoptik Heisel
Innovative Tageslinsen unterstützen Sie in jeder Minute  
Ihres Alltags und geben Ihnen Bewegungsfreiheit.. Wir  
beraten Sie gern. Bahnhofstraße 13, % 04344-4149 59  
Fax: 04344-4141 52 88, info@augenoptik-heisel.de

Michaela Karper
Mit Zuversicht, Lebensfreude und Selbstbewusst-
sein eine glückliche Zukunft gestalten – Michaela 
Karper bietet Reflexintegration und Coaching für 
Kinder, Jugendliche und Erwachse.  
Bahnhofstraße 31, % 04344-4106262, kinder-
leicht-wachsen@gmx.de, www.kinder-leicht-
wachsen.de

Michaela Karper
Reflexintegration und Coaching für 

Kinder, Jugendliche und Erwachsene

Bahnhofstraße 31 · 24217 Schönberg 
Telefon 04344 - 410 62 62  

kinder-leicht-wachsen@gmx.de  
www.kinder-leicht-wachsen.de

Gestalte erfolgreich mit Zuversicht, 
Lebensfreude und Selbstbewusstsein 

deine glückliche Zukunft.21
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21

Bahnhofstraße
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Shortbread mit  
Kokos-Kakaoglasur 
Zutaten (für ca. 45 Stück):

270 g Weizenmehl (Type 405), 190 g Butter, 120 g „Unser 
Feinster“ Zucker von SweetFamily, 2 Päckchen Vanillezu-
cker, 50 g Kokosöl, 150 g SweetFamily Kakao-Puderzucker, 
2 EL Kokosmilch, goldfarbene Zuckerperlen

1. Backofen auf 180°C Ober/Unterhitze (Umluft 
160°C) vorheizen. Ein Backblech mit Backpapier 
belegen.

2. Mehl, Butter, 110 g Zucker und Vanillezucker zu 
einem glatten Teig verkneten. Teig mit Mehl bestreu-
en und ca. ½ cm dick ausrollen. Gewellte Kreise von 
3,5 cm Durchmesser ausstechen und mit wenig 
Abstand auf ein Backblech legen. Mit 10 g Zucker 
bestreuen. Auf mittlerer Schiene ca. 14 Minuten hell-
braun backen, herausnehmen und abkühlen lassen.

3. Kokosöl in einem Topf schmelzen lassen. Sweet-
Family Kakao-Puderzucker und Kokosmilch zugeben 
und zu einer zähfließenden Glasur verrühren. Die 
Kekse halb eintauchen, auf ein Gitterrost legen, mit 
Perlen garnieren und warten, bis die Glasur fest ist.

Zubereitungszeit: 70 Minuten

Pro Stück ca.: 90 kcal; 5g Fett; 10 g Kohlenhydrate; 
1 g Eiweiß
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Mühlenkamp 7-9, 24217 Barsbek
Tel. 04344/819219-0, Fax 819219-47
shop@reifenvoss.de

sc
hönes 

Ein starkes Team … Fa. Fernseh­Karper

www.Fernseh­Karper.de

Gewerbegebiet Eichkamp 14 · 24217 Schönberg · t 04344­3980
LCD Plasma DVD HIFI SAT Kabel Elektrogeräte Haushaltsgeräte

Wir reparieren (fast) alles, was einen Stecker hat!
Neuer Service bei uns: Reparatur & Wartung Ihres Kaffeevollautomaten.

Frank Karper und Norbert Rosen

Wir reparieren (fast) alles, was einen Stecker hat!
Neuer Service bei uns: Reparatur & Wartung Ihres Kaffeevollautomaten.

Zarte und saftige Putenoberkeule, ohne Knochen, 
sanft im Backofen gegart, tischfertig geschnitten, 
angerichtet mit einer kräftigen Bratensoße 
Dazu reichen wir: Salzkartoffeln, in Butter  
geschwenkt, Rosenkohl und Rotkohl

Komplett 
pro Pers.

Unser SONDERANGEBOT im Nov. & Dez.
Putenkeule auf „klassische Art“

€uro11
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Wer sich in angenehmer Gesellschaft Gleichgesinnter 
sportlich betätigen möchte, dabei eine fachkompetente 
Anleitung und immer die neuesten Tipps für gesun-
de Bewegung und Ernährung schätzt, der ist bei den 
„Sport-Sisters“ in Schönberg genau richtig. Dort finden 
Frauen ihr Fitness-Programm, individuell zugeschnitten 
von Fitnesstrainerin Zora Bretz. Dabei steht natürlich die 
Bewegung im Mittelpunkt. Je nach Leistungsstand und 
Bedürfnis erarbeitet sie ein ganz persönliches Trainings-
programm, das entsprechend der Entwicklungsstufen 
angepasst wird. „Ziel ist es, alle acht Wochen den Plan 
anzupassen, damit die Ziele auch erreicht werden“, er-
klärte Bretz. Sie ist seit Jahresbeginn die neue Inhaberin 
des Studios und bietet neben Sport, Fitness und Tipps für 
die richtige Ernährung auch eine hohe Flexibilität für die 
Teilnehmer. Denn trainiert werden kann ganztägig, mit 
und ohne Trainer. Auch eine Monatsmitgliedschaft bietet 
Bretz an, um den individuellen Wünschen der Frauen 
Rechnung zu tragen. 

Gezieltes Training in guter Gemeinschaft
Die Nummer eins für Frauen-Fitness in Schönberg

Qualitätsware und guter Service
„Fernseh Elektro Karper“ ist der Markenprofi vor Ort

Als „Markenprofi“ bietet Fernseh Elektro Karper in Schön-
berg hochwertige Unterhaltungselektronik sowie Haushaltsgeräte 
unter dem Motto „IQ – Immer Qualität“ an. Das Fachgeschäft im 
Eichkamp 14 (Gewerbegebiet) zeigt in seinem Ladengeschäft eine 
Vielzahl an neuen Produkten verschiedener Markenhersteller. So 
können Kunden die Geräte direkt in Augenschein nehmen und sich 
umfassend über Qualität und Unterschiede der einzelnen Geräte 
informieren.

„Wir führen neben Panasonic, Grundig, Samsung und Hisense 
auch die Deutsche Fernsehmarke TechniSat“, erzählt  Radio- und 
Fernsehtechniker Frank Karper, dessen Eltern Klaus und Renate 
Karper den Familienbetrieb 1990 aufgebaut haben. 

Mit Radio- und Fernsehtechnikermeister Norbert Rosen hat man 
seit einigen Jahren einen kompetenten Mitarbeiter, unter anderem 
für Reparaturen und Verkauf von weißer Ware wie Waschmaschi-
nen, Geschirrspüler und Herde im Team. Auch hier hat der Familien-
betrieb sich auf Markengeräte der Hersteller Miele, Bosch, Siemens, 
Liebherr, Bauknecht und Gorenje spezialisiert. Falls das gewünschte 
Gerät nicht vorrätig ist, können weit über 15.000 Artikel verschiede-
ner Hersteller bis zum nächsten Werktag beschafft werden, so dass 
fast jeder Kundenwunsch kurzfristig erfüllt werden kann. Die Geräte 
werden dann fachgerecht beim Kunden aufgestellt und in Betrieb 
genommen. Selbstverständlich wird auf Wunsch auch kostenlos das 
Altgerät mitgenommen.

Seit einem halben Jahr ist das Team von Fernseh-Karper durch 
Herrn Thomas Hanisch verstärkt, welcher überwiegend im Laden-
geschäft tätig ist und dort u. a. die Kunden rund um die neusten TV 
Geräte und Waschmaschinen sowie über aktuelle SKY-Angebote 
und der Wertgarantie beraten kann.

 „Wir haben von SKY direkt auch immer die aktuellsten Angebo-
te. Die notwendigen Geräte gibt es bei uns vor Ort und sind sofort 
betriebsbereit, so dass der Kunde bereits nach 30 Minuten die 
Sky-Sender empfangen kann“, berichtet Frank Karper.  

Frank Karper bietet seinen Kunden 
ein „Rundum-sorglos-Paket“ im 
Reparaturservice an. 

Fitnesstrainerin Zora 
Bretz bietet Frau-

en ein individuelles 
Fitnesstraining mit 
neuesten Tipps für 

Bewegung und Ernäh-
rung an. 
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3 Fernseh-Karper 
Der Familienbetrieb ist Ihr Ansprechpartner, wenn es 
um LED-TV, Plasma-TV, Blu-Ray-Geräte, HiFi-Geräte 
oder Antennenanlagen und Kabelanschluss geht. 
Ein weiterer Schwerpunkt sind Haushaltsgeräte wie 
Waschmaschinen, Kühlschränke, Geschirrspüler und 
vieles mehr. Eichkamp 14, % 04344-3980

-breites, räumliches Klangbild 
dank Bose Lautsprecher Technologie 

-mehr Sound-Effekte, Musik  
und Dialoge 
klar und naturgetreu, dank  
patentierter Signalverarbeitung 

-der einzelne Lautsprecher  
passt nahtlos unter Ihren TV 

-Einfache Installation 
mit nur einer Verbindung zum TV  
und einem Netzanschluß 

         Ein Lautsprecher ! 
 
    Ein Anschluß ! 
 
      Eine Lösung ! 
 
 
 
 

Verwandeln Sie ihr Fernseh-Erlebnis !           Unser Preis  398,- € 

Mit dem Bose® Solo TV Sound System genießen Sie die Tiefen und die Details Ihrer Lieblingssendungen auf eine 
Art, wie sie die meisten Flachbildfernseher mit ihren integrierten Lautsprechern einfach nicht wiedergeben können.  

Erleben Sie die Bose – Neuheit live bei uns im Geschäft: 

Hans Heinrich Mundt
Die Heizsaison hat begonnen.  
Ob Holz, Kohle oder Heizöl – wir  
sind für Sie da.  Eichkamp 20,  
% 04344-1203,  Fax 04344-3393,  
info@mundt-schoenberg.de
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4 Schmidt‘s Party-Service
Sie haben keine Lust zum Selberkochen? Wir schon! Was 
mögen Ihre Gäste?  Ratjendorfer Weg 11, % 04344-1247, 
Fax: 04344-5686, www.schmidts-party-service.de

Zarte und saftige Putenoberkeule,  
ohne Knochen, sanft im Backofen gegart und 
tischfertig geschnitten, angerichtet mit einer 
kräftigen Bratensoße 
Dazu reichen wir: Petersilien-Kartoffeln,  
in Butter geschwenkt, Rosenkohl und Rotkohl

Komplett 
pro Pers.

Unser Sonderangebot im nov. & dez.
Putenkeule auf „klassische art“5 Markant

Frisch ist unser großes Angebot an Lebensmitteln immer. 
Unser neu gestalteter Einkaufsmarkt hat für Sie von 
Montag bis Freitag von 7 bis 20 Uhr geöffnet. Eichkamp 9, 
% 04344-30210, www.markant-online.de

STURM Landtechnischer Lohnbetrieb
Ihr Partner im Verleih von Landtechnik. Wir reparieren Rasenmäher, 
Freischneider, Motorsägen und vieles mehr. Wir schreddern für Sie. 
Eichkamp 4, % 04344-6548, www.lu-sturm.de

6

Mühlenkamp 7-9, 24217 Barsbek
Tel. 04344/819219-0, Fax 819219-47
shop@reifenvoss.de

Motor Point
Ihre Kfz-Meisterwerkstatt mit dem  
Rund-Um-Service. Wir reparieren alle Fabrikate –  
tägliche TÜV/AU-Abnahmen. Eichkampredder 2,  
% 04344-412070.

13

1514

und Umgebung

Gewerbe-
gebiet

mailto:info@mundt-schoenberg.de
http://www.schmidts-party-service.de
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Autohaus in Schönberg
Ein Gebrauchtwagen muss her? Der alte braucht eine 
Reparatur? Wir sind für Sie da und beraten Sie gern! 
Ratjendorfer Weg 5-7, % 04344-41000-0,  
info@autohausinschoenberg.de

9

Auto Service Team
Wir reparieren Autos, Transporter, Anhänger, Wohn-
mobile. Von A wie Anlasser bis Z wie Zahnriemen, 
das Auto Service Team hilft schnell, kompetent  
und zu fairen Preisen.  A.S.T. GmbH, Ratjendorfer 
Weg 13, % 04344-413100.  

8 Sarrahs Bestattungen
Wenn ein lieber Mensch verstirbt, ist es gut,  
wenn jemand vieles regelt. Wir sind rund um 
die Uhr erreichbar. Bahnhofstraße 27 und 
Kamp 6,  % 04344-1322

 

  

    

Mit eigenen Abschiedsräumen und Trauerhalle.
24217  Schönberg + Bahnhofstraße 27 + Kamp 6
sarrahs-bestattungen.de + info@sarrahs-bestattungen.de

Begleitung + Vertrauen + Kompetenz

7

Getränke Höhndorf
Wir bieten Ihnen über 500 verschiedene Getränke 
sowie die komplette Partyausstattung auch auf Kom-
mission. Unser Lieferservice bringt Ihnen nach Wunsch 
Getränke nach Hause. 
Lindenplatz 1, 24217 Höhndorf,  
% 04344-302060

Wildblume
Stilvolle Floristik für jeden Anlass, denn „Blumen 
machen Freude“, Eichkamp1, % 04344-
4121450, wildblume.schoenberg@t-online.de

Stilvolle Floristik für 
jeden Anlass

denn

wildblume.schoenberg@t-online.de

Blumen 
machen

Freu(n)de

Eichkamp 1, 24217 Schönberg, 04344/4121450

Montag bis Freitag
  8:30 - 13.00 Uhr
15:00 - 18:00 Uhr

Samstag
  8:30 - 13:00 Uhr

ÖFFNUNGSZE  TEN

Gönnen Sie sich einen

 Strandknacker!!

SIE FINDEN UNS IN Hohwacht, Hohenfelde, Stakendorf, 
Schönberg, Schönberg/Kalifornien, Heidkate, Laboe, Wendtorf

11Bäckerei Glüsing
Frische Backwaren und Kaffeespezialitäten 
laden zu einer Pause ein. In unserem  
gemütlichen Café werden Sie sich wohl- 
fühlen. Genügend Parkmöglichkeiten finden  
Sie direkt an unserem Laden im Eichkamp 28, 
% 043447-415414

13

12
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Dienstag, 14. April 2015 15:51:07

Wir freuen uns, Ihnen helfen zu können.

Ihr Autoproblem

in unseren Händen 

und alles wird gut.
Von A wie Anlasser 
bis Z wie Zahnriemen, 
das A.S.T. hilft schnell, 
kompetent und zu fairen Preisen.

Abschleppdienst
Bernd Käding GmbH
· Bergen u. Abschleppen 

von PKW u. Klein-LKW · Pannen-Service
· An- und Verkauf von Alt- u. Unfallwagen
· Kfz-Transport u. Überführung
· Entsorgen u. Verschrotten von Kfz

� 0 43 44/51 00
24217 Schönberg · Ratjendorfer Weg 13
www.abschleppdienst-kaeding.de

17+18_probstei_ast_kaeding.qxd  20.04.2010  8:59 Uhr  Seite 1
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Von A wie Anlasser 
bis Z wie Zahnriemen, 
das A.S.T. hilft schnell, 
kompetent und zu fairen Preisen.

Abschleppdienst
Bernd Käding GmbH
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Ratjendorfer Weg 13 · 24217 Schönberg

Telefon: 04344-413100  ·  E-Mail: mail@ast-schoenberg.de

www.ast-schönberg.de

Wir reparieren Autos,  
Transporter, Anhänger,  
Wohnmobile!
Von A wie Anlasser 
bis Z wie Zahnriemen, 
das Auto Service Team  
hilft schnell, kompetent  
und zu fairen Preisen.

Beach & Bowl
Das „Beach & Bowl“ bietet 
Ihnen Bowling, Billard, Dart, 
Burger & Steak und das 
mitten in der Probstei. Be-
suchen Sie uns – täglich ab 
12 Uhr! Mehr Infos unter: 
www.beach-bowl.de
Beach & Bowl, Lindenplatz 1, 24217 Höhndorf,  
% 04344-4106175

Autohaus Lau in der Probstei GmbH
Kamp 4 · 24217 Schönberg
Telefon 04344-6311 
Fax 04344-3213 
info@autohauslau-inderprobstei.de 

AUTOHAUS LAU
IN DER PROBSTEI

OPEL Service Partner – Nutzfahrzeuge – Jahreswagen 
LADA Vertragshändler – Neufahrzeuge 
Reparatur sämtlicher FabrikateAutohaus Lau

Wir sind für Sie ein verlässlicher 
Service-Partner für Opel-Fahrzeuge, 
Lada-Vertragshändler – wir 
reparieren schnell und kompetent 
sämtliche Fabrikate. Kamp 4,  
% 04344-6311, Fax 04344-3213, 
info@autohauslau-inderprobstei.de

Taxi Peter
Wir bringen Sie sicher und bequem an Ihr Ziel – 
pünktlich und zuverlässig. Egal, ob Sie schnell ein Taxi 
zu einem wichtigen Termin brauchen oder von einer 
Party abgeholt werden möchten – ein Anruf genügt.  
Eichkampredder 7, % 04344-2829,  
taxi.hagelstein@gmail.com

mailto:u.timm@autohausinschoenberg.de
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Autohaus Doose
Autorisierter Mercedes-Benz Pkw-Verkauf und -Service: Sie können sich 
 jederzeit auf die Kompetenz und die besondere Erfahrung unserer Fach-
leute verlassen. Bunendorp 6, 24321 Lütjenburg, % 04381-4043-0,  
www.autohaus-doose.de

Autohaus Doose Lütjenburg GmbH
Autorisierter Mercedes-Benz PKW Verkauf und Service 
Bunendorp 6 24321 Lütjenburg · verkauf@autohaus-doose.de 
Tel.: 04381-4043-0 · www.autohaus-doose.de 

Winterräderwechsel 29,00*€*ggf. zzgl. wuchten

9,90*€Wintercheck
*ggf. zzgl. Material

Autohaus Doose Lütjenburg GmbH
Autorisierter Mercedes-Benz PKW Verkauf und Service 
Bunendorp 6 24321 Lütjenburg · verkauf@autohaus-doose.de 
Tel.: 04381-4043-0 · www.autohaus-doose.de 

Winterräderwechsel 29,00*€*ggf. zzgl. wuchten

9,90*€Wintercheck
*ggf. zzgl. Material

AZ BAU
Unser zuverlässiges Team kümmert sich um  
Ihren Neubau, Umbau, Sanierung, energetische  
Modernisierung und vieles mehr … 
Bi‘n Ramoker 15, 24217 Barsbek  
% 04344-410636, www.azbau.net

24217 Barsbek 
Bi‘n Ramoker 15

Tel. 0 43 44 - 41 06 36 
Mobil 0171 - 17 17 850

E-Mail info@azbau.net 
www.azbau.net

Hof Steffen
Unser Hofladen hält immer freitags von 8 bis 17 
Uhr ein einzigartiges Angebot aus eigener Schlach-
tung, aber auch frisches Obst und Gemüse für Sie 
bereit. Weitere Geschäfte finden Sie in Heikendorf, 
Lütjenburg, Preetz und Kiel. 24253 Muxall, Am Dorf-
teich 2, % 04348-343, www.steffen-muxall.de

Zimmerei Vetter
Wir freuen uns auf Ihr Bauvorhaben und bieten Ihnen  
Zimmerarbeiten, Maurerarbeiten, Dacharbeiten, Umbau,  
Anbau und Sanierung, Fliesenarbeiten, Trockenbau, Innenaus-
bau sowie Fensterbau. Dorfstraße 22, 24217 Fiefbergen,  
% 04344-6846, Mobil 0173-6720167,  
info@vetter-hausbau.de

Bensien & Hartz
Als Innungsbetrieb sind wir der kompetente Partner  
rund um Ihre Haustechnik. Wir sorgen dafür, dass aus Ihren 
Räumen eine Wohlfühloase wird.  
Lindenplatz 1-15, 24217 Höhndorf,  
% 04344-8192220, www.bensienhartz.de

Barsbek • Fiefbergen 
Probsteierhagen • Höhndorf
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Kosmetik & Mode

www.beautystudio-16.de

Studio 16
Ein wenig Auszeit vom Alltag braucht jeder gelegentlich. 
Kosmetik und Fußpflege stärken das Wohlgefühl. Außerdem 
bieten wir Ihnen exquisite Mode. Hier finden Sie Ihr indivi-
duelles Lieblingsstück zum Wohlfühlen. Osterwisch 2, 24217 
Schönberg-Holm, % 04344-810863

Restaurant „Seestern“
Hier gibt es wirklich frischen Fisch aus  
eigenem Fang. Reinschauen lohnt sich.  
Seesternweg 9, 24217 Schönberg-Kalifornien,  
% 04344-1465, www.seesternkalifornien.de

HAUS
FELSENBURG

Hotel ·  Appartements
Restaurant

Schönberger Strand

Haus Felsenburg
24217 Schönberger Strand
Zur Felsenburg 3 • Telefon 0 43 44 / 12 16 oder 41 
60 0 • Fax 0 43 44 / 49 00
www.felsenburg.de • svenasbahr@aol.com
Webcam • 5 verschied. Panoramablicke

Wir wünschen unseren Gästen 
und allen Freunden des Hauses 
eine schöne Adventszeit!
Familie Asbahr & Mitarbeiter

Wir bieten Ihnen den Service für eine unvergessliche Weihnachtsfeier! 

1. und 2. Weihnachtstag geöffnet • Silvesterball • Neujahrs-Brunch

Haus Felsenburg
Familie Asbahr und ihr Team verwöhnen Urlauber und 
Restaurantbesucher mit leckeren Angeboten. Zur Felsenburg 
3, 24217 Schönberger Strand, % 04344-1216 oder 41600, 
www.felsenburg.de

Ostseeklinik Schönberg-Holm 
Wir bieten kompetente stationäre, ambulante sowie  
teilstationäre Behandlungen in Wohlfühl-Atmosphäre.  
Neben Frühstück, Snacks, Kaffee und Kuchen gibt es in  
unserem Café „Klönschnack“ vielfältige kulturelle Angebote.  
An den Salzwiesen 1, 24217 Schönberg-Holm,  
% 04344-37-0, info@ostseeklinik.com

• des Herzens und des Kreislaufes,

• der arteriellen Gefäße,

• der Atemwege,

• des Stoffwechsels oder 

• der Bewegungsorgane.

An den Salzwiesen 1 • 24217 Ostseebad Schönberg •  (04344) 37-0 
info@ostseeklinik.com • www.ostseeklinik.com

Ostseeklinik Schönberg-Holm

Die Ostseeklinik Schönberg-Holm ist eine Klinik zur stationären 
medizinischen Rehabilitation einschließlich Anschlussheilbehandlung / 
Anschlussrehabilitation und für Prävention.
Im Rahmen eines allgemeinen Heilverfahrens oder unmittelbar 
im Anschluss an einen Krankenhausaufenthalt behandeln wir Patienten 
mit Erkrankungen

Neben den stationären Rehabilitationsleistungen für Versicherte der ge-
setzlichen und Privatkrankenversicherung sowie der Rentenversicherung 
stehen Ihnen unsere qualifizierten Therapeuten selbstverständlich auch 
für ambulante Therapien wie zur Verfügung. 

• Krankengymnastik    

• Geräte gestützte Krankengymnastik  

• manuelle Therapie

• manuelle Lymphdrainage

• Massagen

• Elektrotherapie

• Kälte-/Wärmebehandlung/Packungen

• medizinische Bäder

• Bewegungsbad

Ostseeklinik Schönberg-Holm

Kassenrezept oder Privatbehandlung

Anmeldung und Terminvereinbarung ambulant:
persönlich vor Ort Mo.-Do. 9.30-10.30 oder 13.30-14:30 Uhr
Therapieplanung Telefon 04344 / 37 1702
E-Mail therapieplanung@ostseeklinik.com

Anmeldung und Terminvereinbarung stationär:
Patientenservice
Telefon 04344 / 37 1070 
E-Mail patientenservice@ostseeklinik.com

Witt’s Gasthof
80 kuschelige, gut ausgestattete Zimmer und erlesene Spe-
zialitäten aus der regionalen Küche warten auf erholungsbe-
dürftige und hungrige Gäste. Im Dorfe 9, 24217 Krummbek,  
% 04344-1568.

Edeka Alpen
Wir lieben Lebensmittel und sind immer für Sie da. Unser 
einmaliges Sortiment finden Sie auch am Schönberger Strand, 
Käptn‘s Gang 3.

Bäckerei Glüsing
Bei uns ist der Duft wirklich echt – wir backen noch selbst! 
Lassen Sie sich überraschen, wenn Sie unseren Laden betreten: 
Schönberger Strand, Käptn‘s Gang 3 % 043447-415414

Gönnen Sie sich einen

 Strandknacker!!

SIE FINDEN UNS IN Hohwacht, Hohenfelde, Stakendorf, 
Schönberg, Schönberg/Kalifornien, Heidkate, Laboe, Wendtorf

Restaurant Filou
Überraschend und fröhlich: kulinarisch genießen 
– direkt hinter dem Deich – beschert unvergess-
liche Momente. Auf unserer beheizten Terrasse 
sitzten Sie geschützt und gemütlich bei Wind 
und Wetter. Promenade 18, 24217 Schönberger 
Strand, % 04344-414848 

Krummbek • Holm  
Schönberger Strand • Kalifornien
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resrvierUng Unter 04344 410 61 75 oder
info@beacH-bowl.de

Unsere ÖffnUngszeiten über die feiertage

24. Heiligabend
bowling von 11 UHr bis 14 UHr

1. weiHnacHtstag
brUncH & bowling 11 UHr bis 15 UHr

pro person 23,90 € (exklUsive scHUHe)

2. weiHnacHtstag
bowling von 15 UHr bis 20 UHr

31. silvester
11 UHr bis 16 UHr

1. neUjaHr
15 UHr bis 22 UHr

Sonderveröffentlichung des Gewerbe- und  
Fremdenverkehrsvereins Schönberg e.V.  
in Zusammenarbeit mit der Gemeinde 
Schönberg sowie mit freundlicher  
Unterstützung des Probsteier Herold

Texte/Fotos: Astrid Schmidt

Titelfoto: Andreas Große

Produktion: Stephanie Voß 
Mitarbeit: Knut Lindau, Hans-Georg Schneider

Druck: Boyens MediaPRINT GmbH & Co. KG

Auflage 2017: 15.000 Exemplare

Anschrift: Gewerbe- und  
Fremdenverkehrsverein Schönberg e.V.,  
Knüll 5, 24217 Schönberg, % 0 43 44 - 14 76

Impressum

Tipp: Der aromatisierte Teezucker eignet sich nicht nur 
zum Verfeinern und Süßen von Tees – auch in heißem 
Fruchtpunsch oder Kaffee bringt er neue Geschmacks-
noten ins Spiel. 

 

Lavendel-Teezucker
Zutaten (für ein Glas mit 600 ml Inhalt, bei Zimmertem-
peratur ca. 4 Monate haltbar): 10 getrocknete oder frische 
Lavendelblüten, 4 Tropfen Lavendelöl, 500 g SweetFamily 
weißer Teezucker, 250 ml Weizenkorn (32 % Vol.), je 1 Tropfen 
rote und blaue Speisefarbe

Lavendelblüten und Lavendelöl in ein großes, ver-
schließbares Glas geben. Mit Weizenkorn und Speise-
farbe verrühren. Weißen Teezucker dazugeben und das 
Glas verschließen.

Pro Teelöffel (5 ml) ca.: 20 kcal; 0 g Fett; 4 g Kohlenhy-
drate; 0 g Eiweiß

Zitronen-Teezucker  
(ohne Alkohol)
Zutaten (für ein Glas mit 700 ml Inhalt, bei Zimmertempera-
tur ca. 3 Monate haltbar): 2 Bio-Zitronen, 250 g SweetFamily 
Feiner Zucker, 500 g SweetFamily weißer Teezucker

Zitronen heiß waschen und trockenreiben. Schale von 
1 Zitrone mit dem Sparschäler dünn abschälen. Zit-
rone auspressen. Schale und Saft in einen Topf geben. 
Feinen Zucker und 100 ml Wasser zugeben und unter 
Rühren einmal aufkochen. Abkühlen lassen, dann in ein 
großes verschließbares Glas gießen. Zweite Zitrone in 
dünne Scheiben schneiden und in das Glas geben. Mit 
Teezucker auffüllen und das Glas verschließen.

Pro Teelöffel (5ml) ca.: 21 kcal; 0 g Fett; 5 g Kohlenhy-
drate; 0 g Eiweiß
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Die große Weihnachtslotterie des Schönberger Gewer-
be- und Fremdenverkehrsvereins bietet zum 20. Mal auch 
in diesem Jahr wieder reichlich Chancen auf einen Gewinn. 
Anders als in den Anfangsjahren des Schönberger Weih-
nachtstalers gibt es seit zwei Jahren keine kleinen Gewinn-
summen von fünf und zehn Euro mehr, sondern die Gewin-
ne umfassen 20 und 50 Euro, die drei Hauptgewinne sind 
jeweils ein Mal 100, 200 und 300 Euro. Insgesamt wurde 
auch die Anzahl der Lose auf 50.000 reduziert, davon wer-
den 153 Gewinne ausgeschüttet mit einer Gesamtsumme 
von 6.600 Euro. Die geringere Anzahl der Weihnachtstaler 
verdoppelt allerdings den Wert jedes einzelnen Loses. Das 
hat nach wie vor zwei Gewinnchancen. Zum einen erfolgt 
die Hauptverlosung unter Aufsicht des Notars im Schön-
berger Rathaus. Dort werden, öffentlich für jedermann, die 
Endzahlen gezogen, die dem Losbesitzer einen Gewinn 
bescheren. Die Hauptverlosung ist in ein buntes Programm 
eingebettet, das für Groß und Klein etwas bereithält. Mit 
ihrer Verlosung der Endzahlen machen es die Akteure um 
Knut Lindau so richtig spannend. 

Bereits um 15 Uhr beginnt es mit Livemusik der Gruppe 
„Joyce“, bevor es um 15.30 Uhr zum ersten Mal spannend 
wird. Gezogen werden die ersten Endzahlen der Weih-
nachtslose. Etwa 15 Minuten später lockern die Musiker 
von „Joyce“ die Anspannung etwas auf, um dann schon 
um 16 Uhr zum zweiten Mal die Glücksfee zu bemühen. 
Auch die zweite Ziehung der Endzahlen dauert etwa 15 
Minuten.

Doch damit ist die Spannung noch nicht vorbei, denn 
es folgen die Ziehungen der Sonderlose, die einen der 
hochwertigen Sachpreise gewinnen. Denn wer seinen 
perforierten Abschnitt des Weihnachtstalers in die große 
Lostrommel geworfen hatte, hat Chance auf eines der 50 
Präsente, die von den Gewerbetreibenden gestiftet wurden. 
Zugunsten der Spannung wird auch diese Sonderziehung 
gesplittet. In drei Ziehungen, unterbrochen von den rhyth-
mischen Klängen der Band, werden die Gewinner ermittelt. 
Als Höhepunkt werden als Direktpreise auch drei Einkaufs-
gutscheine im Wert von 100 Euro verlost, gestiftet vom 
Gewerbeverein. Aber aufpassen: Nur wer direkt zur Ziehung 
anwesend ist oder bis 18 Uhr zur Bühne kommt, erhält 
seinen Gewinn. 

Parallel zu den Verlosungen halten die Geschäfte bis 18 
Uhr ihre Türen geöffnet. 

Programm 
Hauptverlosung
Samstag, 16. Dezember –  

Schönberger Fußgängerzone 
15 Uhr – Live Musik mit „Joyce“ – Weihnachtliches mit  

Peter-Wilhelm Vöge und Bruno Schwab 

15.30 Uhr – 1. Auslosung der Weihnachtslos-Gewinnzahlen 

15.45 Uhr – Live Musik mit „Joyce“ 

16 Uhr – 2. Auslosung der Weihnachtslos-Gewinnzahlen  

16.15 Uhr – Live Musik mit den „Jazzenden Weihnachtsmännern“ 

16.30 Uhr – 1. Ziehung der Sonderlose (Sofortpreise) 

17 Uhr – Live Musik mit „Joyce“ 

17.30 Uhr – 2. Ziehung der Sonderlose (Sofortpreise) 

18 Uhr – Live Musik mit „Joyce“ 

18.15 Uhr – 3. Ziehung der Sonderlose (Sofortpreise)   

bis 18.45 Uhr – Ausklang

Hauptverlosung am Lindenplatz  
lockt mit einem bunten Programm
Die Schönberger Weihnachtstaler-Aktion endet bereits am 16. Dezember

Spannend wird es in der Fußgän-
gerzone, wenn die Lose gezogen 

werden – kleine Glückfeen dürfen 
in die große Lostrommel greifen 

und die Gewinnzahlen verkünden. 
Der Weihnachtsmann ist dabei 

behilflich.

Langer  
verkaufsoffener 

Samstag  
bis 18 Uhr
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Elisen-Lebkuchen 
Zutaten (für ca. 16 Stück):

3 Eier (M), 170 g SweetFamily Brauner Zucker, 1 
Päckchen Lebkuchengewürz, 3 Tropfen Bitterman-
delaroma, 1 TL abgeriebene Zitronenschale, 100 g 
Walnusskerne, 100 g Orangeat, 100 g Zitronat, 100 
g gemahlene Mandeln, 100 g gemahlene Hasel-
nüsse, 4 eckige Backoblaten (je 12 x 20 cm), 170 g 
SweetFamily Puderzucker, Saft von 1/2 Zitrone, 30 
blanchierte ganze Mandeln, 2 EL Silberperlen

1. Eier luftig aufschlagen, bis sich das Volumen ungefähr 
verdreifacht hat. Braunen Zucker zugeben und weitere 
3 Minuten schaumig schlagen. Lebkuchengewürz, 
Bittermandelaroma und Zitronenschale unterrühren. 
Walnusskerne, Orangeat und Zitronat nacheinander 
in einem Blitzhacker fein hacken und mit gemahle-
nen Mandeln und Haselnüssen unter den Ei-Schaum 
heben. Lebkuchenmasse über Nacht im Kühlschrank 
ruhen lassen.

2. Am Backtag Backofen auf 160 °C Ober-/Unterhitze 
(Umluft 140 °C) vorheizen. Oblaten in je 4 Rechtecke 
(12 x 5 cm) schneiden und auf einem Backblech 
verteilen. Lebkuchenmasse mit einem Spritzbeutel 
ca. 1 cm dick auf jede Backoblate verteilen und glatt 
streichen.

3. Sechs der Lebkuchen wie auf dem Foto mit ganzen 
Mandeln belegen. Alle Lebkuchen im heißen Ofen ca. 
25 Minuten hellbraun backen. Herausnehmen und 
abkühlen lassen.

4. 100 g Puderzucker mit Zitronensaft zu einer 
weichen Glasur verrühren. Alle Lebkuchen dünn 
bestreichen. Übrigen Puderzucker mit 1 EL Wasser zu 
einer dickflüssigen Glasur verrühren, in zwei Spritztüten 
füllen. Von einer Tüte eine kleine Ecke, von der anderen 
eine größere abschneiden. Lebkuchen mit der Glasur 
und mit Silberperlen garnieren. Elisen-Lebkuchen trock-
nen lassen. In luftdichten Dosen aufbewahrt halten sie 
ca. 4 Wochen.

Zubereitungszeit: ca. 50 Minuten plus Ruhezeit (über 
Nacht) und Trockenzeit
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AAktIonsPreIsktIonsPreIs vonvon 7,77 €7,77 €
GültIGGültIG bIsbIs 31.12.201731.12.2017

Unser Team steht für Leistung und Qualität  
im Bereich Haustechnik (von links): 

Jürgen Hartz, Tim Peukert, Nicole Posing,  
André Dittmann, Andre Lamp, StephanTitze,  

Hennrik Rönnfeldt und Dirk Bensien

Lindenplatz 1-15 • 24217 Höhndorf
Tel. 04344 - 819 22 20 • www.bensienhartz.de
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Startschuss fürs kostenfreie 
Surfen im Ortskern
 
Schönberg-Netz nun auch in der Fußgängerzone kostenlos

Die Gemeinde Schönberg bietet ihren 
Einwohnern und Gästen einen besonderen 
Service, mit dem das Osteebad kreisweit 
Vorreiter ist: Das „Schönberg-Netz“, ein 
kostenfreies WLAN-Angebot, das an zen- 
tralen Punkten und am Schönberger 
Strand genutzt werden kann. Bürgervor-
steherin Christine Nebendahl und Bürger-
meister Peter Kokocinski sowie Vertreter 
aus Handel, Gastronomie und Wirtschaft 
freuen sich über den erfolgreichen offiziel-
len Startschuss.

An den Stränden funktioniert es bereits 
seit 2016, nun lässt sich das Surf-Ver-
gnügen auch von der Fußgängerzone bis 
zum Marktplatz im Ortszentrum nutzen. 
Möglich machte dies die Firma Snellstar 
mit ihrer Richtfunktechnik. 10 000 Euro 
hat die Kommune für diese Maßnahme 
im Haushalt bereitgestellt. Doch damit sei 
die Gemeinde nun in Vorleistung gegangen 
und habe zunächst nur ein Grundgerüst 
geschaffen, betonte der Bürgermeister. Die 
nächsten Schritte, wie das Ausfüllen mit 

Inhalten, wie beispielsweise einer Schön-
berg-App, die verschiedene Zielgruppen 
anspricht, müssten nun mit Hilfe von 
Partnern aus der Wirtschaft umgesetzt 
werden. Der Bürgermeister hofft auf rege 
Beteiligung der Gewerbetreibenden und 
wirbt um Unterstützung.  

Karlheinz Hagen von 
Snellstar (von links), 
Bürgermeister Peter 
Kokocinski, Bürger-

vorsteherin Christine 
Nebendahl, Knut 
Lindau und Sven 

Asbahr geben den 
Startschuss für das 

kostenfreie WLAN von 
der Fußgängerzone bis 

zum Marktplatz.
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Aber genau das, nämlich ein Klasseweib, war sie eben nicht! 
Nein, Mandy Zirke war ein naives Huhn, das allen Ernstes an die 
Himmelsmacht der Liebe glaubte und ihn mit diesem Kleinmäd-
chen-Gehabe und der ewigen Augenklimperei langsam, aber sicher 
in den Wahnsinn trieb. Wütend fixierte er ihren schmalen Rücken, 
als sie jauchzend auf den breiten Strand des Priwalls zulief, um am 
Meeressaum stehen zu bleiben und sich mit ausgebreiteten Armen 
um die eigene Achse zu drehen. Nur weil sie einmal für eine halbe 
Stunde im Fernsehen gewesen war, hielt sie sich seitdem für eine 
von diesen Botox-geschwängerten Hollywood-Schönheiten, dachte 
er abfällig.

„Ist es nicht herrlich hier, Liebling?“, rief sie mit glockenheller 
Stimme zu ihm herüber. 

Er zuckte zusammen. Er hasste es, wenn sie ihn „Liebling“ 
nannte. Einmal, weil er das nicht war. Und außerdem nannten Mil-
liarden Frauen ihre Milliarden Ehemänner so. Er hieß Robert. Punkt.

Mit zusammengebissenen Zähnen schaute er sich um. Es war 
voll hier am Strand. Sehr voll sogar. Schmerbäuchiges Mittelalter lag 
neben knusprig gebräunter Jugend; stramme Muskeln hoben sich 
ab von weißem Wellfleisch. Und über allem lag der künstliche Ge-
stank von tonnenweise aufgebrachter Sonnencreme und verklebte 
ihm die Bronchien. Nein, diese trostlose, öde Halbinsel namens 
Priwall, auf der es im Norden besagten Sandstrand und im Süden 
ein Naturschutzgebiet für so putzige Tiere wie Schafstelzen, Fleder-
mäuse und Rotschenkel gab, war nicht sein Ding. Du großer Gott. 
Solche Viecher kannte doch kein Mensch! Nein, wenn es nach ihm 
gegangen wäre, hätte man sie für diese zwei Tage in einem Fünf-
Sterne-Hotel direkt in Lübeck logieren lassen müssen. Aber diese 
miefige Ferienwohnung auf dem Priwall kam den Sender natürlich 
weitaus billiger.

„Ach, Liebling“, säuselte Mandy jetzt in sein Ohr und hauchte 
ihm einen zarten Kuss auf die Wange, der bei ihm auf der Stelle 
eine Gänsehaut auslöste. „Ich weiß, du willst es nicht so recht glau-
ben, aber es war ganz bestimmt das Schicksal, das uns zusam-
mengeführt hat.“ 

Er schwieg, was sie nicht daran hinderte, sich bei ihm unterzu-
haken, während sie ihren Spaziergang fortsetzten. „Es war Fügung, 
verstehst du?“, plapperte sie hirnlos weiter. Dabei sah sie ihn mit 
großen runden Augen an.

Nein, war es nicht, hätte er am liebsten scharf erwidert. Mit 
dem Schicksal hatte das Ganze nichts zu tun, sondern einzig und 
allein mit dem lokalen Fernsehsender tv.B.a.n.a.L., der sie in diese 

verdammte Ehe gezwängt hatte. Doch es war aussichtslos, darü-
ber mit ihr zu streiten. Das hatte er nach eineinhalb Monaten an 
der Seite von Mandy Zirke kapiert. Sie würde und wollte ihn nicht 
verstehen. Automatisch wanderten seine Gedanken zum Brodtener 
Steilufer hinüber, während sie dauerschwätzend und er stumm 
den platten Priwaller Rundweg entlangstapften. Bis zu zwanzig 
Meter hoch war dort drüben die Steilküste. Er hatte sich vor 
ihrem Trip extra im Internet schlaugemacht. Zwanzig Meter! Das 
musste doch für einen soliden Genickbruch reichen! Ein beherzter 
Stoß, ein Schrei – und schon war es vorbei. Robert gestattete sich 
ein maliziöses Grinsen. Na gut, der Vers holperte ein wenig, aber 
was machte das schon? Er war nun einmal kein Dichter, sondern 
verdiente seine Brötchen als Autoverkäufer, und außerdem kam es 
auf den Inhalt an.

Mandy und er hatten im Frühsommer auf dem Leuchtturm 
Dahmeshöved geheiratet – äußerst werbewirksam und vom 
TV-Sender live in alle aufnahmebereiten Haushalte übertragen. 
Die Hochzeit hätte natürlich auch auf der Viermastbark „Passat“ 
stattfinden können, die am Priwall als Museumsschiff lag, doch 
tv.B.a.n.a.L., auf dessen Kanal die seit Monaten äußerst erfolg-
reiche Kuppelshow „Prachtkerl sucht Klasseweib“ lief, hatte den 
Leuchtturm als Event-Location ausgesucht: Mandy, die Braut, 
hatten die Macher dafür eigens in ein maritimes Fantasie-Dirndl 
gezwängt, ihn, den Bräutigam, in eine Art Fischerhemd; beide hat-
ten sich dem TV-Publikum daheim an den Bildschirmen laut Skript 
und Vertrag zu Tränen gerührt zu präsentieren.

Während der gesamten Zeremonie hatte Robert mit geradezu 
religiöser Inbrunst an die 200.000 Euro gedacht, die der Sender 
nach zwei Jahren erfolgreicher Ehe ausspucken würde. Das war 
ein fairer Deal, fand er. Die Zeit stand man durch, wenn sich die 
Jungvermählten im Alltag aus dem Weg gingen und nur die von der 
Redaktion organisierten Pressetermine wahrnahmen, um gemein-
sam glückselig in die Kamera zu grinsen. Ja, es wäre so einfach 
gewesen, wenn nicht ... ja, wenn nicht Mandy ihm noch in der 
Hochzeitsnacht gestanden hätte, dass sie unsterblich in ihn verliebt 
sei und vorhabe, ihm nicht mehr von der Seite zu weichen und 
alles mit ihm zu teilen: seine Zeit, sein Geld, sein Leben. Scheiße! 
Aus der Traum. Deshalb musste sie sterben. Und zwar schleunigst, 
sonst verlor er noch den Verstand – wobei alles selbstverständlich 
nach einem tragischen Unfall aussehen musste, weil nur der laut 
Vertrag als Grund für eine vorzeitige Beendigung der Ehe akzep-
tiert wurde.

Ute Haese  
www.prawitt-haese.de 

www.facebook.com/Ute.Haese.Autorenseite 

Prachtkerl 
suchtKlasseweib

Eine Kurzgeschichte von Ute Haese
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Daher schlug Robert gleich nach dem kargen Abendessen 
erneut einen Spaziergang vor, diesmal vielleicht am Brodtener 
Steilufer? Mandy willigte ein, zweifellos um ihn bei Laune zu 
halten, denn sie wusste natürlich, dass ihm der morgige Auftritt 
zuwider war: Sie sollten als Trauzeugen für die nächsten beiden 
„Prachtkerl sucht Klasseweib“-Heiratswilligen fungieren. Nur 
deshalb saßen sie in dieser vom Sender bezahlten, spießigen 
Ferienbutze auf dem Priwall fest. 

Sie nahmen die Fähre. Doch Robert hatte weder einen Blick 
für den fantastischen Sonnenuntergang noch für die Schönheiten 
Travemündes oder die mit Wucht ans Ufer klatschenden Wellen. 
Sein Augenmerk galt einzig und allein der richtigen Fallhöhe. Am 
Steilufer parkte er an einer besonders aussichtsreichen Stelle. Sie 
stiegen aus, und Mandy, die dumme Pute, zog schon wieder ihre 
Hollywood-Nummer mit den ausgebreiteten Armen ab.

„Vorsicht, mein Schätzchen“, rief er laut und alarmiert, als sie 
sich drehend und mit geschlossenen Augen der Abbruchkante 
näherte. „Fall mir bloß nicht hinunter. Das würde mir das Herz 
brechen.“

Sie hörte ihn zwar nicht – dafür blies der Wind zu heftig 
–, doch das ältere Ehepaar, das tuschelnd seinen Hund Gassi 
führte, hatte sie erkannt. tv.B.a.n.a.l.-Gucker, eindeutig. Die beiden 
nickten ihm aufgeregt zu, und er winkte huldvoll zurück. Ihnen 
hatten seine besorgten Worte gegolten. Die Frau zögerte kurz, 
der Mann zog sie jedoch energisch weiter, und Robert schlender-
te auf Mandy zu.

„Wie tief ist es denn?“, fragte er scheinheilig.
„Ich weiß es nicht. Warte. Ich schaue mal nach.“ Und schon 

näherte sie sich noch weiter der Kante. Sie musste eigentlich 
wissen, dass er sie nicht liebte. Das hatte er ihr am Anfang 
ihrer Ehe schließlich mehrmals gesagt. Doch sie zählte auf ihre 
Reize. Er konnte ja nicht weg. Und in zwei Jahren, davon war sie 
anscheinend völlig überzeugt, würde er sie genauso lieben wie sie 
ihn. Tja, Irrtum, mein Schatz, dachte er grimmig, während er weiter 
entschlossen auf sie zumarschierte.

„Oh, hier geht es aber gruselig tief hinab“, keuchte Mandy 
atemlos. Jetzt oder nie, dachte Robert, während er ein letztes Mal 
die Lage sondierte. Der Weg war menschenleer, und sein Eheweib 
war abgelenkt, weil sie jetzt irgendetwas Interessantes auf dem 
Boden entdeckt hatte. Er beschleunigte rasch seinen Schritt und 
nahm schwungvoll Anlauf – doch in diesem Moment bückte sich 
Mandy mit einem leisen Entzückensschrei, und er schoss wie eine 
Kanonenkugel über die Klippe, überschlug sich mehrmals am 
Hang und blieb schließlich platt wie eine Flunder mit schmer-
zenden Rippen und einem höllisch pochenden Knöchel auf dem 
Geröll liegen.

„Liebling!“, kreischte Mandy entsetzt. „Du hast dir doch hof-
fentlich nichts getan!“

Doch, das hatte er. Weil seine strohdumme Gattin sich im un-
günstigsten Moment nach irgend so einem blühenden Grünzeugs 
bücken musste, saß er nun mit zwei angeknacksten Rippen und 
einem geprellten Knöchel da. Und er hatte noch Glück gehabt! 
Die Fernsehtypen hatten sich natürlich sofort, nachdem Mandy 
ihnen von dem Vorfall berichtet hatte, besorgt erkundigt, ob er 

Und was  

schenken  
wir Tante

Frieda?

LESERKREIS DAHEIM Neumünster 
Havelstraße 18 ▪ 24539 Neumünster
Telefon 04321 66 575 ▪ Telefax 04321 67 121  
www.leserkreis.de/neumuenster

Tante Frieda bekommt dieses Mal etwas ganz Besonderes.  

Darüber wird Sie sich 52-mal freuen. Jede Woche des  

kommenden Jahres! Ein Abo für ein Lesepaket vom  

LESERKREIS DAHEIM. Wir verraten gern wie es geht.  
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trotzdem für die morgige Hochzeit als Trauzeuge zur Verfügung 
stünde. Doris und Mario wären untröstlich, wenn er und Mandy 
nicht als Glücksbringer dabei sein würden, hatte der zuständige 
Redakteur gemahnt. Robert hatte ihn beruhigt. Schließlich wusste 
er, was sein Job in dem 200.000er-Spiel war: Quote bringen, auch 
wenn man den Kopf unter dem Arm trug.

Am nächsten Morgen half Mandy ihm liebevoll in seinen 
einzigen grauen Anzug. Sie selbst hatte sich für eine Mischung aus 
Hawaiihemd und Wickelrock entschieden, um der Braut nicht die 
Schau zu stehlen. Was ihr eindeutig gelungen war, wie Robert fand, 
während er sich schaudernd abwandte.

Das Brautpaar, der Standesbeamte sowie der Kameramann und 
der Moderator von „Prachtkerl sucht Klasseweib“ warteten bereits 
unten am Leuchtturm, als Mandy und Robert eintrudelten.

„Doris“, schniefte Mandy gerührt und drückte die junge Frau 
mit Tränen in den Augen an sich. Die Kamera hielt die zu Herzen 
gehende Szene fest. Dann schwenkte der Kameramann auf ihn. Ro-
bert dachte an seinen gestrigen Beinahe-Tod, setzte eine ergriffene 
Miene auf und murmelte mit brechender Stimme:

„Haltet euer Glück mit beiden Händen fest, ihr beiden. Es ist ein 
flüchtiger Gast auf Erden, wie ich gestern am eigenen Leib erfahren 
musste. Möget ihr so glücklich werden wie meine geliebte Mandy 
und ich.“ Schnitt. Der Moderator hob anerkennend den Daumen.

Oben in dem kleinen Trauzimmer nahm man mehr oder weniger 
nervös am Tisch Platz. Der Standesbeamte und das Brautpaar 
saßen sich gegenüber, Mandy und ihm gehörten die Seiten. Der 
Kameramann hielt drauf, während der Moderator mit dem Hinter-
grund verschmolz.

„Wir sind heute hier zusammengekommen, um Doris und Mario 
den Bund der Ehe ...“, hob der Standesbeamte an.

Blablabla, dachte Robert und stellte sich bildhaft vor, was er mit 
den 200.000 Euro alles anstellen würde, während Mandy vor Rüh-
rung Rotz und Wasser heulte. Der Bräutigam heulte auch, wodurch er 
fast seinen Einsatz verpasst hätte. Doch schließlich war alles vorbei, 
und man stieg die enge Treppe hinauf, um auf die offene, umlaufende 
Galerie zu gelangen, die die eiserne Laterne umgab. Jungvermähltes, 
vor Glück schier platzendes Paar im Sonnenschein vor blauer Ostsee; 
so oder ähnlich musste der Auftrag des Kameramannes lauten, denn 
diese Inszenierung hatte er auch bei Mandy und ihm abgezogen. Ro-
berts Rippen und der lädierte Knöchel schmerzten höllisch, als er die 
Treppe erklomm. Der Standesbeamte fehlte. Er hatte sich wortreich 
entschuldigt, weil er noch einen anderen Termin wahrnehmen müsse.

Man stellte sich vor dem Geländer der Galerie auf. Zunächst war 
das Brautpaar dran. Allein. Dann gesellten sich Mandy und er hinzu; 
lächelnd, strahlend und in die Kamera blödelnd, wie es sich für die 
Akteure eines Senders wie tv.B.a.n.a.L. gehörte. Der Kameramann 
hielt drauf, während der Moderator ein paar Worte über die Höhen 
und Tiefen der Ehe zum Besten gab.

Ob es nun an den salbungsvollen Worten lag oder an der blitzarti-
gen Eingebung, den Zuschauern des Senders etwas total Besonderes 
bieten zu wollen – es war der Bräutigam, der das Drehbuch komplett 
umschrieb. Mit einem eleganten Satz schwang er sich plötzlich mit 
dem Hintern auf das Geländer, hielt sich kurz fest, um dann jedoch 

die Arme auszubreiten und mit der Rechten ein Victory-Zeichen 
Richtung Kamera zu machen.

„Liebling“, sagte Doris besorgt. Im Hintergrund funkelte die Ostsee. 
Der Moderator verstummte.

„Ich passe schon auf, Kleines“, beruhigte ihr Angetrauter sie 
männlich-selbstbewusst. „Komm an meine Seite, Schätzchen. Ich 
halte dich.“ Mit diesen Worten klopfte er einladend neben sich auf 
die Brüstung.

Sie zögerte, er klopfte wieder, und schließlich kam sie seiner 
Aufforderung nach und neben ihm zu sitzen. Händchen haltend und 
strahlend vor Glück lächelten sie in die Kamera, während hinter ihnen 
einige Möwen neugierig vorbeisegelten.

„Wow“, hörte Robert Mandy neidisch neben sich murmeln. „Das 
hat’s.“ Er war seinerzeit nicht auf die Brüstung gehopst, sondern brav 
auf der Galerie stehen geblieben. So wie jetzt.

„Kommen Sie!“ Doris blickte den Moderator auffordernd an. „Und 
du auch, Mandy! Robert?“

„Ich kann ja leider nicht.“ Robert zuckte scheinbar bedauernd 
mit den Schultern. Keine zehn Pferde hätten ihn auf dieses Geländer 
gebracht. „Meine Rippen und der Knöchel ...“

Erst schob sich Mandy, dann – nach einem gequälten Blick in die 
Kamera – der Moderator auf die Brüstung. Der Kameramann hielt 
drauf. Er hielt auch weiter drauf, als Mario plötzlich zu schwanken 
begann. Eine Möwe, vielleicht in der Hoffnung, ein Eis oder Fischbröt-
chen erbeuten zu können, war auf ihn zugeschossen und hatte erst 
im letzten Moment abgedreht. Doris umklammerte instinktiv seine 
Hand fester und fing voller Entsetzen an zu schreien, als er wild mit 
den Armen herumfuchtelte, um doch noch das Gleichgewicht zu 
halten. Mandy wiederum grapschte kreischend nach Doris’ Oberarm, 
während der Moderator gleichzeitig versuchte, sich an Mandy zu 
klammern und zurück auf die Galerie zu springen, um das Schlimms-
te zu verhindern. Doch es war zu spät.

„Robert!“, brüllte Mandy in diesem wundersamen Moment und 
sah ihn dabei hasserfüllt an. Er erwiderte ihren Blick fast zärtlich. 
Hatte sie ihm nicht immer wieder mit dem Schicksal und der Fügung 
in den Ohren gelegen, die sie zusammengeführt hätten? In diesem 
Moment war er geneigt, ihr zu glauben. „Tu doch endlich was, du 
Idiot!“

Erst kippte der Bräutigam rückwärts weg, dann folgten die Braut, 
Mandy und der Moderator von „Prachtkerl sucht Klasseweib“. Es sah 
ein bisschen so aus, als rippelten Perlen von einer Schnur, fand Robert, 
der steif wie ein Ladestock am Geländer stand und sich in diesem 
denkwürdigen Augenblick daran erinnerte, dass der Leuchtturm eine 
stattliche Höhe von 28 Metern aufwies. 28,8 sogar, um genau zu 
sein. Das reichte garantiert, um sein Problem final zu lösen.

Der Kameramann hielt die ganze Zeit drauf. Erst als die Brüstung 
leer war, schwenkte er auf Robert, der sein Glück in diesem Moment 
kaum zu fassen vermochte.

„Äh ... äh ... “, stotterte er deshalb anfangs lediglich perplex. Es 
dauerte sekundenlang, bis ihm ein zündender, quotenträchtiger 
Schlusssatz einfiel: „Es war Liebe auf den letzten Blick, Mandy“, rief 
er aufgewühlt in die Kamera, barg das Gesicht in beide Hände und 
begann vor Erleichterung hemmungslos zu schluchzen.  
� Ende
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Es war ein zartes Pflänzchen, das die 
damaligen Bürgermeister der Gemeinden 
Schönberg und Haljala in Estland damals 
setzten. Daraus ist nach 25 Jahren ein kräf-
tiger Baum geworden, der von beiden Seiten 
reichlich gegossen wird. In diesem Jahr 
wurde mit einer Schönberger Delegation aus 
Politik und Wirtschaft das Partnerschafts-
jubiläum in Haljala gefeiert. Bürgermeister 
Peter Kokocinski war zum ersten Mal dabei 
und begrüßt diese Partnerschaft sehr. 

„Ich kam als Fremder und fuhr als 
Freund“, schätzte er vor allem eine hohe 
Gastfreundschaft und Aufgeschlossenheit. 
Er sehe diese Partnerschaft als wichtigen 
Bestandteil des gesellschaftlichen Lebens in 
Schönberg und wünsche sich, dass sie künf-
tig noch von mehr Bürgern Beachtung fin-
det. „Die Besuche sollten sich nicht nur auf 
offizielle Delegationen beschränken“, so der 
Bürgermeister. Er sieht diese Partnerschaft 
auch aus Sicht des Tourismus als wichtigen 
Baustein. „Wir können viel voneinander 
lernen“, ist er überzeugt. Künftig soll sich 
estnische Kultur noch stärker in Schönberg 
widerspiegeln, so unter anderem auf dem 
Schönberger Weihnachtsmarkt. 
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Sven Laasch

Bahnhofstraße 50

24217 Schönberg

Telefon: 04344 - 818 78 85

Telefax: 04344 - 818 31 68

Email: mail@gilde-vermittlung.de

Wir beraten und betreuen Sie 

gern in allen Fragen rund um 

das Thema „Versicherung“.

www.gilde-vermittlung.de

Wir wünschen  
unseren Kunden ein gesegnetes 

Weihnachtsfest und  
ein gesundes neues Jahr

25 Jahre Partnerschaft mit  
der estnischen Gemeinde Haljala
Noch mehr Bürger sollen auf diese Freundschaft aufmerksam werden

Die Bürgermeister Leo Adel von Haljala (sitzend links) und Peter Kokocinski 
von Schönberg erneuern im Beisein des des stellvertretenden Bürgervorstehers 
Jürgen Cordts von Schönberg und des Bürgervorstehers Margus Punane (ste-
hend rechts) den Partnerschaftsvertrag zwischen den beiden Gemeinden.
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Schönberg im Advent –  
Zeit zum Singen

1. �Vom Himmel hoch, da komm‘ ich her, 
ich bring‘ euch gute neue Mär, 
der guten Mär bring‘ ich soviel, 
davon ich sing‘n und sagen will.

2. �Euch ist ein Kindlein heut geborn 
von einer Jungfrau auserkorn, 
ein Kindelein so zart und fein, 
das soll eur Freud und Wonne sein.

3. �Es ist der Herr Christ, unser Gott, 
der will euch führn aus aller Not, 
er will eur Heiland selber sein, 
von allen Sünden machen rein.

4. �Er bringt euch alle Seligkeit, 
die Gott der Vater hat bereit‘, 
dass ihr mit uns im Himmelreich 
sollt leben nun und ewiglich.

5. �So merket nun das Zeichen recht: 
die Krippe, Windelein so schlecht, 
da findet ihr das Kind gelegt, 
das alle Welt erhält und trägt.

6. �Des lasst uns alle fröhlich sein 
und mit den Hirten gehn hinein, 
zu sehn, was Gott uns hat beschert, 
mit seinem lieben Sohn verehrt.

7. �Lob, Ehr sei Gott im höchsten Thron, 
der uns schenkt seinen eingen Sohn. 
Des freuen sich der Engel Schar‘ 
und singen uns solch neues Jahr.

Diese 7 Strophen haben es in das katholische Gotteslob 
geschafft. Der Überlieferung zufolge dichtete Martin 
Luther 15 Strophen 1535 für die Weihnachtsbescherung 
seiner eigenen Kinder. Luther erzählt so einen Teil der 
Weihnachtsgeschichte nach Lukas 2, 8–18, die als Krip-
penspiel von seinen Kindern dargestellt werden sollte. In 
der ersten Strophen verkündet der Engel den Hirten die 
Geburt des Christkinds: „Ich bring euch gute, neue Mär 
[Nachricht] davon ich singen und sagen will.“ Joseph und 
Maria, der Verkündigungsengel und die Hirten sangen 
um eine Krippe oder Wiege vor dem Altar.

Mit diesen Worten wünschen wir von der Katholischen 
Kirchengemeinde St. Ansgar jetzt eine segensreiche Zeit! 
Wir laden Sie herzlich zu den Gottesdiensten im Advent, 
zu Weihnachten und zum neuen Jahr 2018 zum Mitfei-
ern und Mitsingen ein!

Gedanken zur      
   Adventszeit

Das Geheimnis  
des Advents ergründen 

Und es ist Advent und es wird wieder Zeit,
„Machet dem Herrn den Weg bereit.“
Diese Botschaft, sie ist schon ziemlich alt,
aber trotzdem als Fährte noch lange nicht kalt.

Eine Spur, eine Ahnung, von Gott selber gelegt,
ein Weg zu ihm, von Freude geprägt.
Uns IHM nähern? Ja, denk‘ dir nur,
damit sind wir auf der richtigen Spur.

Wollen wir ihr folgen? Und uns vorbereiten?
Und mit lieben Gesten und Kleinigkeiten
anderen zeigen, dass sie uns wichtig sind?
Mit Aufmerksamkeit – das versteht jedes Kind.

Und Zeit. Denn hastiges Laufen verwischt die Fährte,
und dann ist die Richtung vielleicht die verkehrte.
Nachdenken, zu mir und anderen finden,
um das Geheimnis des Advents zu ergründen.

Eine erfolgreiche Spurensuche
wünscht Ihnen und Euch
Andreas W. Lüdtke, Pastor

Pastor Winfried Krzyzanowski 
	 und das Gemeindeteam  
	 der Katholischen  
	 Kirchengemeinde St. AnsgarG

ra
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Die leere Krippe: 
Wo ist Jesus?
Peinliche Situation in der Kirchengemeinde: Das Chris-
tuskind war aus der Weihnachtskrippe verschwunden. 
Schnell sollte eine neue Krippenfigur angeschafft werden, 
doch der Pastor meinte: „Lassen wir doch die Krippe 
leer. Vielleicht kommen die Leute zum Nachdenken 
und fragen nach Jesus.“ Und tatsächlich fragten viele 
besorgt: „Wo ist denn das Jesuskind?“ „Hat man das 
Christkind vergessen?“ „Gibt es das: Weihnachten ohne 
Jesus?“ Die Antwort darauf gab der Pastor dann in der 
Weihnachtspredigt: „Unsere Krippe ist in diesem Jahr leer 
geblieben und das Jesuskind verschwunden. Dem, der es 
gestohlen hat, wünsche ich Gottes Segen und hoffe, dass 
er es ernst meint mit Jesus. Denn wer Jesus hat, der hat 
das Leben. Und wer Jesus nicht hat, hat das Leben nicht. 
Damit ist zwar nicht diese Figur oder irgendein Abbild 
des Herrn gemeint, sondern von ganzem Herzen an 
Jesus Christus zu glauben. Somit ist es ganz wichtig, wenn 
die Krippe leer bleibt, weil Jesus seit über 2.000 Jahren 
nicht mehr darin liegt. Genau so, wie er auch nicht mehr 
am Kreuz hängt, wo er die Erlösung vollbracht hat. Nun, 
liebe Gemeinde, schaut doch bitte noch einmal in die 
Weihnachtskrippe. Alles ist noch da: Maria, die Mutter 
Jesu, Joseph, die Hirten und auch die Tiere. Nur Jesus ist 
verschwunden. Fast wie bei euch daheim, nicht wahr? Al-
les haben wir : Familie, einen geschmückten Lichterbaum, 
teure Geschenke und den Weihnachtsbraten – aber: Wo 
ist Jesus?“

Selbst wenn wir hundertmal Weihnachten feiern hier 
auf der Erde und Jesus wird nicht in unseren Herzen 
„geboren“, nützt Er uns gar nichts! Mein Wunsch ist, dass 
alle Leser genau darüber einmal nachdenken und stille 
werden. Und die Bitte: Lasst die Krippe nur leer, wichtig 
ist, dass die Herzen voll sind von Christus. Er will nicht 
nur an Weihnachtstagen, sondern alle Tage unser Lebens-
inhalt sein. Die Bibel sagt:

„Diese Botschaft ist absolut zuverlässig und verdient 
unser volles Vertrauen: Jesus Christus ist in die Welt ge-
kommen, um Sünder zu retten.“ – 1. Tim. 1, 15

Ihnen allen wünsche ich gesegnete Weihnachtstage

 

Hans G. Becker, Barsbek 
Christliche Gemeinde

 0431 / 903-2286

  www.kn-leserreisen.de 

Jetzt buchen – Unser aktuelles Angebot

Leserreisen
LESERREISE VOM 17.03. – 24.03.2018

Andalusien –  
Glanzlicht am Mittelmeer

LESERREISE VOM 17.03. – 25.03.2018

China - Erlebnisreise  
durch das Reich der Mitte

Buchung und Beratung: Hapag-Lloyd Reisebüro,  
TUI Deutschland GmbH, Fleethörn 1–3, 24103 Kiel

Veranstalter: TUI Deutschland GmbH, Karl-Wiechert-Allee 23, 
30625 Hannover in Zusammenarbeit mit Gebeco  
Reise ab/bis Kiel, Neumünster oder Bad Segeberg  
Mindestteilnehmer: 20 Personen, Anmeldeschluss: 14.11.2017

1.768 € (Reisepreis p. P.) / EZ-Zuschlag: 218 € 

Entdecken Sie Shanghai, Xi‘an und Peking  

¡ Flug von Hamburg nach Shanghai und zurück von 
Peking (Umsteigeverbindungen) 

¡ Zugfahrt über Nacht von Xi‘an nach Peking 

¡ 6 Übernachtungen mit Frühstück in 4-/5-Sterne Hotels 
(Landeskategorie) 

¡ Und weitere Leistungen

Fotos: Shutterstock, Gebeco GmbH & Co. KG, Kiel

Fotos: Gebeco GmbH & Co KG, Kiel

Erleben Sie die Höhepunkte im Süden Spaniens  

¡ Flug von Hamburg nach Málaga und zurück 

¡ 7 Übernachtungen mit Halbpension in 4-Sterne Hotels 
(Landeskategorie) 

¡ Umfangreiches Besichtigungsprogramm 

¡ Und weitere Leistungen

Veranstalter: TUI Deutschland GmbH, Karl-Wiechert-Allee 23, 
30625 Hannover in Zusammenarbeit mit Gebeco  
Reise ab/bis Kiel, Neumünster oder Bad Segeberg  
Mindestteilnehmer: 25 Personen, Anmeldeschluss: 06.12.2017

1.399 € (Reisepreis p. P.) / EZ-Zuschlag: 259 €
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Fröhliche  
Weihnachten

Autohaus Doose Lütjenburg
Autorisierter Mercedes-Benz PKW Verkauf und Service
24321 Lütjenburg, Bunendorp 6
Tel.: 04381-4043-0, Fax: 04381-4043-21
E-Mail: mercedes-benz@autohaus-doose

Mercedes-Benz

Mercedes-Benz in Lütjenburg
 
Jeder Kunde ist bei uns König. 
Und das meinen wir ernst. Wir haben Freude daran,
Ihr bestes Stück in Schuss zu halten. Auch wenn Sie 
mal ein nicht alltägliches Thema mit Ihrem Traum-
schlitten haben, helfen wir gerne.
Mit unserem „Service mit Stern“ ist das zum Glück
kein Problem. Wir bieten Ihnen mit modernem Equip-
ment den besten Service. Überzeugen Sie sich selbst.  

Autohaus Doose Lütjenburg
Autorisierter Mercedes-Benz PKW Verkauf und Service
24321 Lütjenburg, Bunendorp 6
Tel.: 04381-4043-0, Fax: 04381-4043-21
E-Mail: mercedes-benz@autohaus-doose

Autohaus Doose Lütjenburg
Autorisierter Mercedes-Benz PKW Verkauf und Service
24321 Lütjenburg, Bunendorp 6
Tel.: 04381-4043-0, Fax: 04381-4043-21
E-Mail: mercedes-benz@autohaus-doose

Fröhliche  
Weihnachten

 

  

    

Mit eigenen Abschiedsräumen und Trauerhalle.
24217  Schönberg + Bahnhofstraße 27 + Kamp 6
sarrahs-bestattungen.de + info@sarrahs-bestattungen.de

Begleitung + Vertrauen + Kompetenz

Ankommen
In der Adventszeit anzukommen, darum geht 

es beim ANKOMMEN. Oft findet es draußen 
statt, darum sorgen die Gastgeber für heiße 

Getränke – bitte Becher mitbringen! 
Beim ANKOMMEN nehmen wir uns Zeit. 

Für Adventsgeschichten, die wir uns gegensei-
tig vorlesen oder erzählen. Für Advents- und 

Weihnachtslieder. Und Zeit füreinander, in der wir 
es genießen, miteinander zu reden oder auch zu 

schweigen.
Diese ANKOMMEN-Abende gibt es schon 

mehrere Jahre in unserer Kirchengemeinde. Für 
viele Menschen sind diese Treffen seitdem jedes 

Mal wieder wie eine kleine Auszeit in aller Hektik. 
Wer jetzt Lust bekommt, zum ANKOMMEN 

zu sich einzuladen, der wende sich bitte an mich. 

Andreas W. Lüdtke

Foto: fotolia.com/by-studio
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Die Termine der Kirchengemeinden in Schönberg

Gotteshäuser laden ein zum Fest

Kath. Kirchengemeinde 
St. Ansgar:

Mittwoch, 29. November 
15.30 Uhr – Adventskranz binden, die 
Kirche wird adventlich geschmückt

1.  Adventssonntag, 3. Dezember 
9.30 Uhr – Hl. Messe; ab 10.30 Uhr 
adventlicher Frühschoppen mit Weih-
nachtsgedichten

Freitag, 8. Dezember 
15 Uhr – „Kreis der Begegnung“ – 
„Maria auf dem Weg“ Gespräch mit 
Schwester Maria Magdalena aus Kiel,  
im Gemeindesaal St. Ansgar

2.  Adventssonntag, 10. Dezember 
9.30 Uhr – Hl. Messe mit dem Posau-
nenchor der ev.-luth. Kirche Schön-
berg – anschließend Adventskaffee

3.  Adventssonntag, 17. Dezember 
9.30 Uhr –  Hl. Messe, Pfadfinder 
bringen das Licht von Bethlehem in 
unsere Kirche; ab 10.30 Uhr Aufbau 
des Tannenbaums und Ausgestaltung 
der Krippe

Heiligabend, So., 24. Dezember 
17 Uhr – festliche Christmette am 
Heiligabend

Montag, 25. Dezember 
10 Uhr – Hl. Messe in Stella Maris, 
Laboer Weg 22, Heikendorf

Dienstag, 26. Dezember 
11.15 Uhr – Hl. Messe in  
St. Joseph, Ostring 143, Kiel

Sonntag, 31. Dezember 
9.30 Uhr – Hl. Messe zum  
Jahresabschluss

Sonntag, 7. Januar 2018 
9.30 Uhr – Hl. Messe – Hl. Drei 
Könige

Samstag, 13. Januar 2018 
9-13.30 Uhr – Gemeindekonferenz 
als Klausursitzung

Sonntag, 14. Januar 2018 
10.30 Uhr – Neujahrsempfang nach 
der Hl. Messe (Beginn 9.30 Uhr)

Evangelische  
Kirchengemeinde:

1. Adventssonntag, 3. Dezember 
10 Uhr – Gottesdienst zum 1. Advent 
mit Abendmahl, Pastor Lüdtke

Dienstag, 5. Dezember 
18.30 Uhr – „Ankommen“ bei Fami-
lie Meyer in Schönberg, Hafergang 16

Mittwoch, 6. Dezember 
18.30 Uhr – „Ankommen“ auf dem  
Ferienhof von Gellhorn in Wisch, 
Moor 7

Donnerstag, 7. Dezember 
18.30 Uhr – „Ankommen“ bei Fa-
milie Meyer in Schönberg-Kalifornien, 
Deichweg 4 (Buhne 24)

Freitag, 8. Dezember 
17 Uhr – „Ankommen“ bei der AWO 
Schönberg im „Sprüttenhuus“, Bahn-
hofstraße 2a

Freitag, 8. Dezember 
18.30 Uhr – „Ankommen“ bei 
Isabelle Lamp-Greve in Schönberg-
Kalifornien, Moorweg 5

Samstag, 9. Dezember 
18.30 Uhr – „Ankommen“ bei der 
Dorfgemeinschaft „Alte Schule“ in 
Stakendorf, Dorfstraße 30

2. Adventssonntag, 10. Dezember 
10 Uhr – Gottesdienst und  
Kindergottesdienst, Pastor Sabrowski/ 
A. Meyer

Montag, 11. Dezember 
18.30 Uhr – „Ankommen“ bei Fami-
lie Schmidtke in Höhndorf, Schulkop-
pelweg 19

Dienstag, 12. Dezember 
18.30 Uhr – „Ankommen“ in der 
Wohnanlage „Hein Schönberg“, Große 
Mühlenstraße 22 A, Laubengang zwi-
schen Haus 3 und Haus 4

Donnerstag, 14. Dezember 
18.30 Uhr – „Ankommen“ bei der 
Dorfgemeinschaft in Fiefbergen, 
Dorfplatz

Freitag, 15. Dezember 
18.30 Uhr – „Ankommen“ bei Fami-
lie Puck in Bendfeld, Am Dorfteich 9 

3. Adventssonntag, 17. Dezember 
10 Uhr – Gottesdienst, Pastor Lüdtke

Montag, 18. Dezember 
18.30 Uhr – „Ankommen“ bei Fa-
milie Meyer in Schönberg-Kalifornien, 
Deichweg 4 (Buhne 24)

Freitag, 22. Dezember 
18.30 Uhr – „Ankommen“ bei den 
Familien Felzmann und Olsson in 
Fiefbergen,Am Bahndamm 2 / 9 

Heiligabend, So., 24. Dezember 
15 Uhr – Familiengottesdienst mit 
Pastor Lüdtke

17 Uhr – Christvesper mit Gospel- 
und Posaunenchor, Pastor Sabrowski

23 Uhr – Christmette mit Kantorei, 
Pastor Lüdtke

Montag, 25. Dezember 
10 Uhr – Festgottesdienst zum  
1. Weihnachtstag, Pastor Sabrowski

Dienstag, 26. Dezember 
10 Uhr – Festgottesdienst zum  
2. Weihnachtstag, Pastor Lüdtke

Sonntag, 31. Dezember 
17 Uhr – Gottesdienst zum Alt-
jahresabend mit Abendmahl, Pastor 
Sabrowski

Montag, 1. Januar 2018 
17 Uhr – Gottesdienst zum  
Neujahrstag mit Abendmahl, Pastor 
Sabrowski 

Christliche Gemeinde:

Sonntag, 17. Dezember 
15 Uhr – Adventsfeier in der „Alten 
Meierei Barsbek“

Sonntag, 24. Dezember 
15 Uhr – Weihnachtsandacht in der 
„Alten Meierei Barsbek“

Ra
in

er
 R

un
ge



52

 

Vanille-Sterne mit Kakaoglasur 
Zutaten (für ca. 40 Stück):

Für den Teig: 250 g Weizenmehl (Type 405) und 20 g zum 
Bestreuen, ½ TL Backpulver, 150 g Butter, 70 g Mandeln 
(geschält und gemahlen), 90 g SweetFamily Puderzucker, 
1 Päckchen Vanillezucker, 2 Eigelb (Gr. M), 1 Prise Salz, 1 
Vanilleschote

Zum Verzieren: 1 Eiweiß (Gr.M), 150 g SweetFamily Ka-
kao-Puderzucker, 1 EL Orangenlikör (alternativ: Orangen-
saft), 60 g SweetFamily Puderzucker, 1 TL „Unser Feinster“ 
Zucker von SweetFamily zum Bestreuen, 40 silberfarbende 
Zuckerperlen

1. Zwei Backbleche mit Backpapier belegen. 
Backofen auf 180°C Ober/Unterhitze vorhei-
zen (Umluft 160°C). Mehl, Backpulver, Butter, 
Mandeln, 90 g Puderzucker, Vanillezucker, Eigelb 
und Salz in eine Rührschüssel geben. Vanillescho-
te längs aufschneiden, Mark herauskratzen und 
dazugeben. Alles zu einem glatten Teig verkneten.

2. Teig und Arbeitsfläche mit Mehl bestreuen. 
Teig 3 mm dick ausrollen. Sterne ausstechen (3 
cm Durchmesser) und mit wenig Abstand auf 
ein Blech legen. Übrigen Teig verkneten, erneut 
ausrollen, ausstechen und auf ein Blech legen. 
Kekse nacheinander auf mittlerer Schiene ca. 10 
Minuten hellbraun backen, herausnehmen und 
auskühlen lassen.

3. 150 g Kakao-Puderzucker mit ½ Eiweiß und 
Orangenlikör zu einer flüssigen Glasur verrühren. 
Kekse von einer Seite in die Glasur eintunken, 
Überschuss mit einem Pinsel abstreifen. 60 g Pu-
derzucker mit ½ Eiweiß zu einer dicken Glasur 
verrühren. In ein Spritztütchen füllen und feine 
Schneesternkonturen auf die weiche Kakaogla-
sur der Sterne spritzen. Je eine Zuckerperle in 
die Mitte setzen und mit Zucker bestreuen.

Zubereitungszeit: ca. 70 Minuten

Pro Stück ca.: 101 kcal; 4 g Fett; 13 g Kohlenhy-
drate; 1 g Eiweiß
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Wir  
schreddern 
für Sie!

•  Rasenmäher  
(Schiebe- oder Selbstfahrer)

• Freischneider
•  Motorsägen, usw.

Wir reparieren:
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Im Restaurant „Filou“ am Schönberger 
Strand sitzt man gemütlich und geschützt 
auf dem Deich, kann von der beheizten 
Terrasse aus oder vom Innenbereich 
tobende Herbststürme und raues Winter-
wetter verfolgen. Bewirtet wird man mit 
besonderen Köstlichkeiten – auch in der 
kalten Jahreszeit. Neben der regulären 
Karte mit zahlreichen beliebten Gerichten 
werden Herbst- und Winterklassiger „neu 
interpretiert“. „Lassen Sie sich überraschen“, 
so Chefkoch Fynn Passick. Er weiß, wie man 
Gäste kulinarisch kreativ verwöhnt.  
„Außerdem haben wir uns Thementage von 
mittwochs bis freitags neu ausgedacht“, 
erzählt Inhaberin Annette Weidler. Mitt-
wochs gibt es zum Beispiel Kürbis in vielen 
Facetten, donnerstags ist „Bayern im Nor-
den“ mit den Minihaxen oder Weißwurst 
an Rettich-Salat. Freitags heißt es „Ente gut, 
alles gut“, zum Beispiel mit dem „Duett 
von Brust und Keule mit Orangen-Karamell-
Sauce“.

Annette Weidler bietet Firmen, Vereinen 
und Familien Weihnachtsfeiern in familiärer 
und gemütlicher Atmosphäre an. Mit außer-
gewöhnlichen Ideen hilft das Filou-Team beim 
Planen und Durchführen von individuellen 
Arrangements. Bis zu 75 Personen können 
im Filou speisen und feiern.

„Zum Beispiel gab es schon Gruppen, 
die mittags gegessen haben, dann einen 
Strandspaziergang unternahmen und zum 
Kaffee, Kuchen und Punsch wieder einkehr-
ten. Mit dem Bus ging es dann wieder zurück 
nach Kiel“, berichtet die Restaurantchefin. 
www.filou-ostsee.de, Tel.: 04344 - 414848

Herrliche Düfte und Weihnachtszeit, das gehört unbedingt zu-
sammen. Und wenn die Düfte dann auch noch zu 100 % natur-
rein sind, sind sie eine Wohltat für Körper, Geist und Seele. Kerrina 
Boyens achtet in ihrem Fachgeschäft im Herzen von Schönberg 
besonders auf die Reinheit und die hohe Qualität ihrer Produkte. 

Und wer es gern „natürlich“ mag, der ist im Siebenstern 
genau richtig. Hier findet man Bio-Tees im Sortiment mit 
herrlichen Winterkräutern und weihnachtlichen Geschmacks-
richtungen genauso wie ausgesuchte Heilsteine oder Harze und 
edle Hölzer zum Räuchern. In einer entspannten und harmoni-
schen Atmosphäre können die Kunden hier in aller Ruhe in dem 
umfangreichen Sortiment (Bücher, CDs, Feng Shui, Wohnacces-
soires …) stöbern oder auch auf Wunsch die fachkompetente 
Beratung des Siebenstern-Teams in Anspruch nehmen. 

Die Weihnachtszeit bedeutet für viele Menschen Hektik 
und Stress. Dem möchte Kerrina Boyens auch in diesem Jahr 
wieder entgegenwirken: zum einen durch die entspannte und 
„entschleunigte“ Atmosphäre in ihrem Geschäft, aber auch, 
indem sie wieder in den Dezemberwochen ihre „Besinnnlichen 
Abende“ anbietet. Dort geht es darum, diese heilige weihnacht-
liche Zeit bewusst zu erleben, in innerem Frieden und innerer 
Stille. Jeder dieser  Abende steht unter einem anderen Thema, 
das besonders mit der Weihnachtszeit, den Rauhnächten und 
dem Jahreswechsel verbunden ist, und beinhaltet eine tiefe 
Meditation. 

Feiern ganz individuell mit Ostseeblick
Das Restaurant „Filou“ verwöhnt seine Gäste mit besonderen Köstlichkeiten

Weihnachtszeit im Siebenstern
Kerrina Boyens lädt zu besinnlichen Abenden in einer entschleunigten Atmosphäre ein

Besonders gemütlich sitzt man auf der 
beheizten Terrasse bei Familie Weidler 
und Team im Restaurant „Filou“.



BOWLING
& SCHNITZELESSEN

FÜR WEITERE INFORMATIONEN SCHREIBEN SIE AN:
SCHNITZEL@BEACH-BOWL.DE

Ostseeklinik Schönberg-Holm
An den Salzwiesen 1 * 24217 Schönberg-Holm 
Telefon (04344) 37-0 * info@ostseeklinik.com

Weihnachtszeit  
 

 Zur Ruhe kommen und sich besinnen. 
 

Klarheit schaffen und Kräfte sammeln 
 für das kommende Jahr.  

 
Das Team der Okli wünscht Ihnen erholsame 

Weihnachtstage und einen guten Start ins neue Jahr! 
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Schönberg hat mit dem Restaurant „Küstenbulle“ eine neue 
kulinarische Adresse, quasi ein Probsteier Steakhaus. Der Fleischer-
meister und Küchenchef Tim Gomolczyk füllt das ehemalige Bistro 
„Deel“ in der Bahnhofstraße in neuem Gewand mit neuem Inhalt. 

Der 31-Jährige richtet den Fokus vor allem auf Steaks und Bur-
ger. Oberste Priorität: Das Fleisch kommt aus der Region, serviert 
werden ausschließlich frisch zubereitete und saisonale Gerichte. 44 
Sitzplätze bietet der modern eingerichtete Gastraum einschließlich 
Wintergarten. Dort sorgt ein Gaskamin für wohlige Wärme, auch 
bei unterkühlten Außentemperaturen. 

Der Gast erlebt eine Art „Frontcooking“, wie Tim Gomolczy 
erklärt. Er als Koch sei jederzeit greifbar für die Gäste, könne sofort 
auf Wünsche oder Anregungen reagieren und genau das sei ihm 
wichtig. Er denke auch an „Meet and Greets“, wie Rum und Wein, 
Fleisch und Wein und Ähnliches. Geöffnet ist zunächst mittwochs 
bis sonntags, warme Küche gibt’s von 17 bis 21 Uhr, zur Saison 
werden die Zeiten dem Bedarf angepasst.

Gomolczyk hatte vor knapp einem Jahr im Bürgerhaus „Staken-
teich“ in Köhn sein Restaurant „Fleischschmiede“ eröffnet, aufgrund 
der Lage („weit ab vom Schuss“) aber sehr bald nach neuen Mög-
lichkeiten gesucht. Gomolczyk absolvierte eine Fleischerausbildung 
bei Bernd Steffen in Muxall, schloss sie als Landesbester Schleswig-
Holsteins ab, war bei den Deutschen Meisterschaften dabei und 
qualifizierte sich zum Fleischermeister. Erfahrungen sammelte er 
im Cateringservice „Budenzauber“, im Fischrestaurant und in einer 
Großküche. Für das Kaufmännische zeichnet Peter Fischer verant-
wortlich – eine erfolgversprechende Kombination, meinen beide. Fi-
scher hat unter anderem mit dem „Beach & Bowl“ in Höhndorf ein 
ehrgeiziges und überaus erfolgreiches Projekt auf die Beine gestellt.   

Ein Team für das 
neue Restaurant 
„Küstenbulle“: Peter 
Fischer (links) zeich-
net für das Kaufmän-
nische verantwort-
lich, Tim Gomolczyk 
als Küchenchef für 
das Kulinarische.

Ein Steakhouse für Schönberg
Peter Fischer und Küchenchef Tim Gomolczyk eröffnen den „Küstenbullen“ 

Sie hat sich vor acht Jahren ihren Traum erfüllt – ein eigenes 
Café. Den lebt die 61-Jährige, mental unterstützt von ihrem 
Ehemann Stanislaw, mit großer Begeisterung. 36 Plätze in 
modernem Design hält sie vor, im Sommer auch eine Terrasse. 
Sie bereitet ihr Angebot, vom Frühstück bis zur Sahnetorte, 
komplett selbst zu. Ganz nach dem Motto „Das Auge isst 
mit“. Anna Lopinski serviert dem Gast, ganz nach individuellen 
Wünschen, Aufschnitt, Käse und Obst auf einer Etagère, die 
liebevoll garniert ist und Lust aufs Frühstück macht. Frisch zu-
bereitet werden die Eierspeisen, die den morgendlichen Genuss 
abrunden. Auch die Langschläfer kommen auf ihre Kosten und 
zu Weihnachten gibt es ein spezielles „Weihnachtsfrühstück“. 
Auch wer Kaffee und Kuchen genießen möchte, ist in Anna`s 
Café genau richtig. Eine süße Verführung aus Kuchen und Torten 
ziert ihre Vitrine. Zum Service gehört auch ein Catering. Am 
Heiligabend hat sie bis 13 Uhr geöffnet, am 1. und 2. Weih-
nachtstag von 10 bis 18 Uhr. 

Anna’s Café – hier kocht die Chefin noch selbst 
Vom Frühstück bis zur Sahnetorte kommt bei Anna Lopinski alles frisch auf den Tisch

Anna Lopinski 
serviert die beliebten 
Frühstücksvarianten 
auf einer Etagère.
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Donnerstag, 11. Januar 
19.30 Uhr – „Der Teller wird leer geges-
sen“ – Autorenlesung mit Rolf Beicher, Café 
„Klönschnack“, Ostseeklinik Schönberg-
Holm, An den Salzwiesen 1

Freitag, 12. Januar 
19.30 Uhr – Jazz, Swing und Tanzmusik der 
20er bis 60er Jahre mit den „Kakadus“, Café 
„Klönschnack“, Ostseeklinik Schönberg-
Holm, An den Salzwiesen 1

Freitag, 19 Januar 
19 Uhr – Neujahrsempfang der Gemeinde 
im Hotel „Am Rathaus“, Knüll 2

Samstag, 20. Januar 
18 Uhr – „Essen für einen guten Zweck“, 
4-Gänge-Menü mit Lesungen von Torsten 
Prawitt (35 Euro p.P., Anmeldung erfor-
derlich Tel. 04344-412553), Weidenweg 2, 
Schönberger Strand

Freitag, 26. Januar 
19.30 Uhr – „Snuten un Poten“ – eine 
musikalische Lesung von Rainer Schwarz 
und Karl-Heinz Langer, Café „Klönschnack“, 
Ostseeklinik Schönberg-Holm, An den 
Salzwiesen 1

2018
Termine

Auch in diesem Jahr laden die Schönberger Gewerbetreibenden zum gro-
ßen Gewerbeball ein. Der wird am 17. März im Hotel „Am Rathaus“ gefeiert 
und steht in diesem Jahr unter dem Motto „Black and White“. Der Fantasie 
der Gäste sind dabei, wie üblich, keine Grenzen gesetzt. Angesprochen sind 
nicht nur Mitglieder des Gewerbevereins, sondern auch alle Schönberger und 
ihre Gäste, Kunden und Tanzfreudige. Denn die kommen bei diesem Ball 
richtig auf ihre Kosten, die Live-Band sorgt für beste Tanzmusik und Feier-
stimmung. Küchenchef Peter Brassel wird für das thematisch passende Buffet 
sorgen, so dass mit dem musikalischen auch der kulinarische Spaß einhergeht. 
Für den reibungslosen Ablauf und die umfangreiche Organisation im Vorfeld 
sorgen bereits zum zehnten Mal Frank Karper und Nadine Alpen in bewähr-
ter Teamarbeit. Sie erdenken Jahr für Jahr neue Ideen für eine abwechslungs-
reiche wie stimmungsvolle Tanzveranstaltung. Einlass ist ab 18 Uhr, die Karten 
gibt es ab Januar/Februar 2018 bei Fernseh-Karper.

Der Schönberger Gewerbeball 2018 wird „Black and White“

Nadine Alpen und Frank Karper sorgen mit ihren 
Ideen für einen abwechslungsreichen wie stim-
mungsvollen Gewerbeball. 

Ab dem 1. 3. 2018 erhältlich:

Der 3. Fall für Lisa 
Sanders und Thomas 
von Fehrbach 

Ein spannungsgeladener Kri-
minalfall inmitten eines eiskalten 
norddeutschen Winters mit dem 
Kieler Ermittler-Dreamteam San-
ders und von Fehrbach.

Die Autorin Angelika Svensson 
wurde 1954 in Hamburg geboren 
und lebt heute in Schleswig-Hol-
stein. Sie ist Mitglied im „Syndi-
kat“ und bei den „Mörderischen 
Schwestern. Vorpremieren-Lesung 
„Küstentod“: Wohnzimmerle-
sung am Schönberger Strand, 
Weißdornweg 1 am Samstag, 10. 
März 2018. Anmeldung unter Tel. 
04344-412553.

Freitag, 9. Februar 
19.30 Uhr – Konzert mit dem preisgekrön-
ten Duo „Sing your Soul“, Café „Klön-
schnack“, Ostseeklinik Schönberg-Holm, An 
den Salzwiesen 1

Freitag, 16. Februar 
19.30 Uhr – Konzert mit der Band „Das lei-
se Trio“, Café „Klönschnack“, Ostseeklinik 
Schönberg-Holm, An den Salzwiesen 1

Donnerstag, 22. Februar 
19.30 Uhr – Konzert mit dem Duo „Nordic 
Sunset“, Café „Klönschnack“, Ostseeklinik 
Schönberg-Holm, An den Salzwiesen 1

Freitag, 23. Februar 
19 Uhr – Schönberg kulturell: Jazz Nacht im 
Hotel „Am Rathaus“, Knüll 2

Samstag, 10. März 
18 Uhr – Vorpremieren-Lesung von Angelika 
Svensson aus ihrem Buch „Küstentod“ (An-
meldung erforderlich Tel. 04344-412553), 
Weißdornweg 1, Schönberger Strand3

Freitag, 16. März 
20 Uhr – Tim Fischer tritt auf im Ostsee-
Ferienpark Holm, Osterwisch 2;  
siehe Seite 57 und im Internet unter  
www.schoenberg.de

Samstag, 17. März 
ab 18 Uhr – Gewerbeball im Hotel „Am 
Rathaus“, Knüll 2

Samstag, 24. März 
18.30 Uhr – Krimidinner „Mörderkarussell“, 
Hotel „Am Rathaus“, Knüll 2

Donnerstag, 29. März 
20 Uhr – Lesung mit Matthias Stührwoldt – op 
platt un hoch, Hotel „Am Rathaus“, Knüll 2
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Alle zwei Jahre präsentieren die Schönberger 
Gewerbetreibenden und ihre Gäste im gesamten 
Gewerbegebiet ihre Leistungspalette. Dabei ziehen 
sie alle Register, denn diese Veranstaltung ist ein Hö-
hepunkt vor allem für die Einheimischen. Die lassen 
sich dieses Fest für die ganze Familie, das für alle Al-
tersgruppen etwas zu bieten hat, nicht entgehen. Am 
Sonntag, 5. Juni, ist es wieder so weit: Rund 50 Aus-
steller bieten einen bunten Reigen aus Informationen, 
Mitmachaktionen für die ganze Familie, Musik und 
Kulinarischem. Die Palette reicht vom Hubschrauber-
rundflug über Sport- und Aktion bis zu Verlosungsakti-
onen. Für viele Schönberger ist diese Schau vor allem 
Gelegenheit zum Treffen, Klönen, Schlemmen und 
Feiern. Bewährt haben sich die drei Aktionsschwer-
punkte in den Bereichen Mundt, Doormann & Kopp-
lin und rund um das Autohaus in Schönberg, die mit 
der Bimmelbahn oder natürlich auch zu Fuß erreicht 
werden können. Die Fahrt mit der Bahn kostet nichts. 
Die Besucher haben zudem viele Möglichkeiten, sich 
zu informieren, selbst ein wenig Hand anzulegen, hier 
und da etwas zu gewinnen und ganz sicher, einen 
kurzweiligen Sonntag zu erleben.

Tim Fischer und sein Pianist Thomas Dörschel sind nach vielen 
Jahren endlich wieder gemeinsam auf der Bühne zu erleben und 
erlauben sich eine musikalische Rolle rückwärts. 

Im Ostsee-Ferienpark Schönberg-Holm werden die beliebten 
Künstler am Freitag, 16. März, 20 Uhr, auch die Probstei erobern 
und präsentieren im großen Festsaal die alten schönen Lieder 
mit besonderen Charme. Aus ihren Programmen „Na so was“, 
„Lieder eines armen Mädchens“ (Friedrich Hollaender), „Walzer-
delirium“ und anderen fischen sie die schönsten Chanson-Perlen 
und kreieren einen wilden Mix, der einmal mehr die Magie und 
Zeitlosigkeit dieser schönen Lieder unter Beweis stellt.

Karten im Vorverkauf für diese Schönberg-kulturell-Veranstal-
tung gibt es unter anderem an der Information des Schönberger 
Rathauses, Knüll 4. Weitere Infos zur Veranstaltung und zu Tim 
Fischer unter www. schoenberg.de sowie www.timfischer.de

Auf geht’s zur Schönberger Gewerbeschau 
Betriebe gestalten am Sonntag, 3. Juni, mit vielen Aktionen ein buntes Familienfest  

Ausblick auf den Sommer: 

Mit der Bimmelbahn über das Aktionsgelän-
de: an fünf Stationen hält die Bahn. 

Tim Fischer bringt die alten  
schönen Lieder nach Schönberg
Freitag, 16. März, Schönberg-Holm

Highlight 
im Schönberg- 

kulturell-Programm
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Name	 Anschrift & Telefon	

Coupon mit Lösung und Namen versehen und Samstag, 9. Dezember, während des Schönberger Weihnachtsmarktes bis 17 Uhr in die Lostrommel 
auf der Weihnachtsmarkt-Bühne auf dem Marktplatz vor der ev.-luth. Kirche einwerfen. Die Ziehung findet in der Zeit von 17-17.45 Uhr statt. Es gibt 
viele Preise, gestiftet von Schönberger Betrieben, zu gewinnen. Nur sofortige Gewinnausgabe. Nur ein Los p.P. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Lösung:

Ausschneiden und einwerfen: Sa., 9. Dez., bis 17 Uhr, Lostrommel auf der Weihnachtsmarkt-Bühne:

&Wie viele von diesen Zweigen 
haben sich in dieser Broschüre 
versteckt?

Bitte hier die Anzahl  
der Zweige eingeben  
(der Zweig auf dieser 
Seite zählt nicht mit):

Jahre
Lösungzeile des 
Schwedenrätsels 
(siehe oben):



Haus
Felsenburg

Hotel · Appartements 
Restaurant

Schönberger Strand

Haus Felsenburg 
24217 Schönberger Strand

Zur Felsenburg 3  
Telefon 0 43 44 / 12 16 und  

0 43 44 / 41 60 0
www.felsenburg.de 

svenasbahr@aol.com 
Webcam 

5 verschied. Panoramablicke

Wir wünschen unseren Gästen und allen Freunden des 

Hauses eine schöne Adventszeit!

Familie Asbahr & Mitarbeiter

Bei uns finden Sie den Service für  
eine unvergesslich schöne Weihnachtsfeier 

Wildgerichte aus heimischer Jagd  
in vielen Variantionen

•1. und 2. Weihnachtstag sowie Neujahr geöffnet 
 Silvesterball



Lavasand

Markantes Lavagestein wurde durch die ewige Bewegung der Wellen sowie des Wassers zu sehr feinem 
schwarzen Sand gemahlen und verfeinert. Dabei glitzern die Quarze im Lavasand mystisch wie die Sterne 
am Nachthimmel. Ein neuer Stein wurde geboren!
Lavasand - vereint die Kraft der Elemente Feuer & Wasser und fasziniert durch seine Sinnlichkeit und Eleganz.

ERHÄLTLICH BEI:

Fußgängerzone Laboe - Sky Markt Center Schönberg

Ohrstecker 
Paar 49,90 €

Anhänger 
67,90 €

Anhänger 
79,90 €

Ohrhänger 
99,00 €

Ring 
79,90 €

Ring 
69,90 €
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